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Das Unterhaltungsblatt enthält :
„Das bayerische Königsdrama .

" Zum 2Sjährigen Gedenktage (illustr .) .
— Zur Entführung des deutschen Ingenieurs Richter (illustr .) . —
„Abenteuer des Brigadier Eerard .

" Von C. Doyle . — „Die amerika¬
nische Panzerdivision in der Ostsee" (illustr .) . — „Dr . Ing . A . ^ballin "

(m . Portr .) . — „Humoristisches." — „Vergehen und Werden .
" Gedicht

von Ludwig Fulda . — „Rätselecke .
"

. Porfchau auf das Kaiserinanöver.
(Von unserem militärpolitischen Mitarbeiter . )

v. I, . Berlin , « . Juni . Di«
'
Zahl unserer aktiven Offiziere , denen

die Spangen mit den 1870/71« Schlachtennamen auf dem schwarz -
weiß- roten Denkmünzenbande die „große" Kriegserfahrung attestie¬
ren , nimmt von Jahr zu Jahr ab , und auch der Ritter von in China
und in Afrika verdienten Schwerterorden , die wenigstens im Klein¬
krieg die Kugeln haben pfeifen hören , gibt es im Heere nicht eben
allzu viele . Ein so glänzendes Zeugnis es auch für die deutsche Frie¬
densliebe sein mag , daß wir sogar schon zwei Generäle in der Stel¬
lung eines Kommandierenden (v . Pritzelwitz und Gallwitz ) haben ,
die sich nur auf dem Manöverfelde die Qualifikation zu den von
Ihnen bekleideten hohen Posten erworben haben , um so nachdrück¬
licher muß die Forderung aufrechterhalten werden , daß die allein
allerkriegsmäßigste Friedensschulung die Armee und ihre Führer als
die scharfe Waffe erhalten kann, die im Ernstfälle beide für Deutsch¬
land sein sollen . Wenn daher ein durch hundert Gefechte gegangener
Offizier von dem ruhigen und reifen , im Heere und darüber hinaus
allgemein anerkannten Urteil des „alten Römers "

, des langjährigen
Südwest - und Ostafrika -Kämpfers v . Estorff (jetzt Oberst und Kom¬
mandeur des Braunschweigischen Infanterie -Regiments Rr . 92) , in

' einem Vortrag — vom 8. Februar d. Js . vor der Militärischen Ge¬
sellschaft zu Berlin — aus seinen Erfahrungen im schwarzen Erdteil
berichten konnte : „Biel zu gering war im Verhältnis die Zahl der¬
jenigen Offiziere , die man gern als selbständige Führer verwendete ,
und die hierzu genug Urteilskraft , Charakter und Unternehmungslust
besaßen. Das ist eine harte Wahrheit , und wir haben allen Grund ,
hier eine Besserung zu erstreben"

, dann wird vielleicht auch der sol¬
datisch etwas voreingenommene Laie mit dem Berufsmilitär die Not¬
wendigkeit der besonderen Erziehung zur Tat und zur richtigen Ent¬
schließung zugeben und die Berechtigung von Hebungen größten Stils
für die Durchführung der Schlagfertigkeit unseres Heeres einsehen
müssen .

Das vornehmste Mittel , gerade unsere höhercn Führer schlüssig
in ihren Aufgaben für den Ernstfall firm zu machen , bildet in seiner
heutigen kriegsmäßigen Form das Kajsermanöver , das laut
Kabinettsorder vom 28 . Februar in diesem Jahre unter Beteiligung
des Garde - , II . und IX . Armeekorps vom 11. September ab statt¬
finden soll und voraussichtlich vier Tage dauern wird . Da jedes die¬
ser drei Korps in der"Friedensformation fünf Infanterie -Brigaden ,das Eardekorps sogar elf Infanterie -Regimenter und dazu drei

- selbständige Bataillone besitzt, außerdem die 9 . und die von Colmar
) i . E . heranzuholenden mecklenburgischen 11. Jäger (beim IX . Korps )

verfügbar sein werden , so stehen der .bereits gemeldeten Aufstellung
-von einer blauen und einer roten Armeeabteilung in der Stärke von
.je zwei Armeekorps mit je einer Division Heereskavallerie nicht ein-

Permifchtes .
, — Berlin , 11. Juni . Wie unfern Lesern noch erinnerlich
.sein dürfte , wurde am 7 . Dezember v . I . die Witwe Hoff-
ntctmt in ihrer in der Blumenstraße gelegenen Wohnung
ermordet . Den eifrigen Bemühungen der Polizei ist es bis
heute noch nicht gelungen , den Täter ausfindig zu machen ,

-obwohl schon mehrere Personen unter dem Verdachte, den
Mord begangen zu haben , verhaftet worden sind . Fast drei
Monate .nach der Tat , am 3 . März l . I . , wurde der im
gleichen Hause wohnende Krankenpfleger Eriehl festgenom¬
men unter der Beschuldigung, den Raubmord an der Witwe
Hoffmann verübt zu haben . Nachdem Eriehl 4 Monate im
Untersuchungsgefängnis zugebracht hatte , stellte es sich heraus ,
daß man abermals den Unrichtigen gefangen gehalten hatte .
Eriehl wurde auf freien Fuß gesetzt ; das Verfahren gegen
ihn ist eingestellt , eine Anklage wird nicht erhoben . Die
Hastentlasiung erfolgte, nachdem der Erste Staatsanwalt am
Landgericht II sich dem entsprechenden Anträge des Unter¬
suchungsrichters mit der Begründung angeschlossen hatte , daß
gegen Eriehl zwar eine Reihe von Verdachtsgründen vor¬
liegt , daß diese Verdachtsgründe aber zur Erhebung einer
Anklage wegen Raubmordes nicht hinreichen . Eriehl be¬
teuerte vom ersten Tage feiner Verhaftung an seine Un¬
schuld .

= Dresden , 12. Juni . (Tel .) Gestern nachmittag ist hier Geh.
Kommerzienrat Heinrich Bogel , der Begründer und Seniorchef der
Schokolade -Fabrik Hartwig u. Bogel , gestorben .

jR . Gotha , 9 . Juni . Der Y . C „ der Verband der farbentragenden
Turnerfchaften auf deutschen Hochschulen , feierte in den letzten Tagen
Hierselbst sein 15. Turnfest . Nachdem die Turnerschaft Euestfalia in
Breslau ausgenommen worden ist, besteht der Verband jetzt aus 53
Turnerfchaften an 19 Universitäten und 5 technischen Hochschulen .
Etwa 650 Studenten und Alte Herren waren anwesend . Im Mittel¬
punkt des Festes standen die Turnwettübungen , bestehend aus Sechs¬
und Fünfkampf und Korporationswetturnen . Außerdem fanden Vor¬
führungen von Gesamtfreiübungen und zahlreichen Turnspielen statt .

mal die sonst in den letzten Jahren fast übermächtig gewordenen
finanziellen und etatspolitischen Bedenken entgegen . Sollte eine
Dreigliederüng einzelner Korps vorgezogen werden , so würden Trup¬
penteile des III ., TV . und X . Armeekorps für die Komplettierung zu
drei Infanterie -Divisionen in Frage kommen .

Für die aus dem Eros der Pommern , Mecklenburger, Hanseaten
und Schleswig -Holsteiner bestehende Nordarmee ist der General -
Inspekteur der Ersten Armee-Inspektion , Generaloberst Friedrich Leo¬
pold Prinz von Preußen , der Sohn des „Roten Prinzen "

, der desig¬
nierte und logisch gegebene Führer . Die aus der Garde und einem
Reserve- (Manöver - ) Korps zu bildende Südarmee soll von dem Ober¬
befehlshaber in den Marken , Generalobersten ». Kesiel, befehligt wer¬
den . In den Oberquartiermeistern Generalmajoren Stein und
v . Hutier werden den Leiden Oberkommandierenden zwei Chefs ihrer
Armeestäbe beigegeben, die wiederum durch eine große Zahl von
Generalstäblern , Adjutanten , Ordonnanzoffizieren , militärtechnischen
Beiräten , Jntendanturbeamten zu ergänzen sein würden . Di« drei
beteiligten Friedenskorps unterstehen den Generälen der Infanterie
v . Loewenfeld (Garde ) , v . Linsingen ( II .) und Freiherrn v . Pletten¬
berg ( IX .) . Für die Führung kes kombinierten Reserve-Armeekorps
ist anscheinend der Kommandeur der 1 . Gardedivision , General¬
leutnant v . Below , in Aussicht genommen. Die ’ Heereskavallerie -
Süd wird Generalleutnant Graf Dohna , der militärische Reisechef
des Kronprinzen in Indien , die Rord -Reiterei der Jespekteur der 2 .
Kavallerie -Inspektion in Stettin , Generalleutnant v . Stangen , führen .
Reben den schon langgewohnten Militärkraftwagen , dem auto¬
mobilen Train , den lenkbaren Luftschiffen, der drahtlosen Tele¬
graphie -Detachements — auch ein Funken -Auto soll mit ausrücken —
werden die Offiziere der Döberitzer Fliegerschule eine ganz neuzeitige
Beigabe für die Aufklärung bei beiden Parteien bilden . Durch um¬
fangreiche Einziehungen von Reservisten, die insgesamt die 1811 unter
Waffen stehenden Deutschen auf über eine Million anschwellen lasten,
werden die Bataillone auf eine Kopfstärke von 700 Mann gebracht,
wobei die Regimenter mit nur zwei stehenden Bataillonen (5 . Garde
zu Fuß , 5. Garde -Grenadiere , 148, 149 , 162 , 163 ) je ein komplettes
Reservebataillon unter dem Major beim Stabe formieren . Dazu
kommt die Aufstellung von im Ganzen sechs selbständigen Reserve-
Regimentern Infanterie und drei Reserve-Abteilungen Feldartislerie
bei den drei übenden Armeekorps.

Die strategische « Vorbereitungen für das .Kaisermanöver liegen ,
nüninehr zum sechsten Male , in der Hand des Chefs des Generalftabes
der Armee, Generals der Infanterie v . Moltke , die verwaltungs¬
technischen, d . h . die Regelung der Manöver -Fuhrparkwesens , die
Einrichtung von Proviant - und Furageämtern . Feldschlächtereien
und - Bäckereien , werden von dem Generalmajor Staabs , dem Direk¬
tor des Armee-Verwaltungs -Departements des Preußischen Kriegs¬
ministeriums , versehen . Eine sehr erheblich« Rolle wird , angesichts
der Versammlung aus kleinem Raum so erheblicher Truppennmflen ,
vornehmlich für den Abtransport nach den Garnisonen , auch die Ar¬
beit der Eisenbahnabteilung des Großen Generalstabrs bilden , die
unter ihrem Leiter , dem früheren Südwestafrikaner Obersten Quade ,
mit Assistenz der Linienkommandanten in Berlin ( für den Abtrans¬
port der Garde ) , Stettin und Bromberg (für das II . A . -K .) und
Altona ( für das IX . A .- K .) diese schwierige Aufgabe mit gewohnter
Präzision lösen wird .

Nach einer früheren Mitteilung (der „Tügl . Rundschau" vom 14.
Januar ) sollte der Kriegsschauplatz in der rechtsseitigen Oder¬
niederung zwischen Stettin und Schwedt zu suchen sein , doch dürfte
in Wirklichkeil es weiter westlich , in dem Geländeabschnitt zwischen
dem Müritzsee und der Ucker , zum Bataillieren kommen. Daß die
Hochseeflotte in den Dispositionen der Leitung aktive Berücksichtigung
findet , ist kaum anzunehmen. Nicht unwahrscheinlich wäre dagegen ,wenn man der Armeeabteilung des Prinzen Leopold den Charakter
eines etwa von Rostock , Stralsund oder Greifswald her auf Berlin

Als Sieger aus dem Sechskampf ging siud . jur . Raap -Albertia -
Leipzig, aus dem Fünfkampf stud . Meyer von derselben Turnerschaft
hervor : Auch den vom Verbände alter Turnerfchafter gestifteten
Ehrenschild errang mit 128 Punkten die Turnerfchaft Al - ertia -Leipzig.
Das in turnerischer und studentischer Beziehung wohl gelungene Fest
schloß mit einem farbenreichen Umzugs , einem Feftbnll und einen !
Ausfluge nach Friedrichroda .

— Nürnberg , 11 . Juni . Eine « irr -Debatte gab es im städtischen
Polizeisenat . Es war beantragt worden , gegen diejenigen Brauereien ,
die nach vorheriger Verwarnung fortfahren , minderwertige Biere zu
brauen , Anzeige wegen Rahrungsmittelfälfchung zu erstatten . Die
Magistratsrätc Heim und Friedrich wandten sich gegen die Ver¬
schärfung . Der Antrag des Magistrats Treu , die sämtlichen Unter -
suchungsrejultate unter Nennung der Brauereien zu veröffentlichen ,
wurde durch Ttichentjcheid des Vorsitzenden angenommen . Die
Gegner des Beschlusses befürchten eine zwecklose Diskreditierung der
Brauereien , sowie Schadenersatzansprüche gegen die Stadtgemeind «.

M Paris , 12 . Juni . (Tel . ) In einem kleinen Orte im
Departement Aisne wurde eine schreckliche Bluttat verübt ,
deren Opfer die Wirtsfrau Benoit und ihr Sohn wurden .
Man fand beide Leichen grauenhaft verstümmelt vor dem
Schanktische liegen. Die Frau ist von rückwärts überfallen
und niedergeschlagen worden. Dann haben die Mörder , die
noch nicht ermittelt sind, das schlafende Kind «mgebracht und
mit der Kaffe das Weite gesucht.

Unnlürksfällc .
— Berlin . 11 . Juni . (Tel .) Ein gewaltiges Schadenfeuer ist ge¬

stern nacht gegen 2 Uhr in der Teppichläuferstoffabrik von Feibifch am
Treptower Park ausgebrochen. Die Feuerwehren von Adlershof ,
Karlshorst , Treptow und schließlich mehrere Züge der Berliner Feuer¬
wehr waren zur Stelle , die in zahlreichen Rohren Wasser auf di -
Flammen gaben. Gegen 4% Uhr morgens erfolgte der Zusammen¬
bruch des zweiten Flügels , welcher vollständig ausgebrannt war . Die
Ablöfchungs- und Aufräumungsarbeiten dauerten bis in die Vor¬
mittagsstunden hinein .

bä Hamm i. W., 12. Juni . (Tel . ) Der Apotheker Podzps und
der Lehrer Bartik - msky hatten einen Automobil -Ausflua nach Han -

zu vorrückenden großen Landungskorps geben würde , dem sich
Oberkommando in den Marken in offensiver Defensive entgegenwirft
Doch muß solch« und jede andere Disposition noch für weitere drei
Monate in den Panzerschränken der von dem „Japaner " v . Bronsap
betreuten Manöverabteilung des Großen Generalstabes , am Berlin «»
Königsplatz , ruhen , um erst in der Woche vom 4 . zum 10 . September
als Befehl von den beiden (fiktiven ) feindlichen Hauptquartiere »
hinaus zu gehen an Blau und Rot und das viertägige Ringen vo»
dem obersten Kriegsherrn von über hunderttausend Mann , Roß unt
Reiter , in die Manöverwege zu leiten .

Kirdische Chronik .
Ib Karlsruhe , 11 . Juni . Wie das Präsidium des Bad . Landwirt

fchaftlichen Vereins bekannt gibt , wurde die Sitzung des Landesaus
schnffes auf den 17. Juli verlegt . —- Das Präsidium des genanntes
Vereins bringt weiter zur Kenntnis , daß Oekonom G . Koerner in
Gondelsheim , 2 . Vorstand des landwirtschaftlichen Bezirksverein »
Breiten , welcher über 30 Jahre Direktionsmitglied ist, im Hinblick auj
fein« hervorragenden Verdienste um den Verein zum Ehrenmitgliel
ernannt wurde.

© Ettlingen , 11 . Juni . Am Freitag abend befand sichre in Zux
der Albtalbahn in großer Gefahr. Bei einem Straßenübergauj »
mußte der elektrisch« Zug wegen eines Bierfuhrwerks zum Halte »
gebracht werden , das sich im Bereich der Schienen befand . Der Fuhp .
mann schlief auf seinem Fuhrwerk so gut, daß er die Warnungssignal »
nicht vernahm . Erst das kräftige Schütteln des Bahnfchaffners weckt/
ihn auf .

A Durlach, 11 . Juni. Die Einwohnerzahl unserer Stadt betrug
Ende Mai 14 262 . Für die Vergrößerung des hiesigen Friedhofs sind
die Mittel mit 12 000 M , aus Anlehensmitteln zu bestreiten , bewilligt
worden . — Die Stadt Dnrlach ist dem badischen Landeswohnungs¬
oerein als Mitglied beigetreten . — Für die Auskunstserteilung aus
dem polizeilichen Meldeamt über die Wohnung und persönlichen Ver¬
hältnisse eines Einwohners der Stadt wird fernerhin , wie bei de»
Meldeämtern der Städteordnungs -Städte eine Auskunftsgebühr er¬
hoben.

* Dietlingen ( Ä . Pforzheim ) , 12 . Juni . In dem Doppel -
wohnhause, das dem Steuererheber Jakob Friedrich Krämer
gehört und vom Eoldarbeiter Friedrich Köhler und der ledi¬
gen Landwirtin Jakobine Bifchof bewohnt wird , brach auf
dem Speicher Feuer aus , vermutlich infolge einer schadhafte»
Esse. Die Feuerwehr war bald zurstelle . Es zeigte sich aber ,
welcher große Nachteil das Fehlen einer Wasserleitung ist.
Auch das angrenzende Haus von Karl Jakob Bischof alt samt
Scheuer brannte noch nieder, ebenso das dem Feldhüter Kart
Jakob Bischof jung und dem Preffer Joseph Doller gehörig ^
Doppelhaus . Man wandte sich um Hilfe nach Ellmendingen .
Dort waren aber die Leute beim Heumachen , und es dauert «
lange , ehe von dort Hilfe kommen konnte. Das Mobiliar
konnte aus den abgebrannten Häusern fast sämtlich gerettet
werden ; auch Vieh kam nicht um . Der Gesamt Schaden wird
sich aus 15—20 000 Mark belaufen .

,Tj Mannheim , 11 . Juni . Wie kürzlich gemeldet wurde , fand mim
am 16. Mai in dem nachts von Frankfurt nach Mannheim gehende»
O-Zug auf der Station Friedrichsfeld die Leiche eines wenige Tage
alten Kindes mit zertrüinmertem Schädel auf dem Trittbrette de»
letzten Wagens liegen. Die Nachforschungen der Kriminalpolizei
führten zur Verhaftung einer Kellnerin in Darmstadt , die zwar nicht
die Mutter des Kindes ist, aber die Leiche auf das Tittbrett des
Wagens , in dem sie selber fuhr, legte. Eine Aufklärung hat die

nover gemacht . Auf der Rückkehr wollte der Chauffeur ein voraus »
fahrendes Fuhrwerk überholen. Hierbei fuhr das Auto über eine «
Erdhaufen und schlug um . Bartikowsky wurde auf der Stelle getötet ,
Podzus und der Chauffeur kamen mit leichten Berletzunge» davon.
(L .-A .)

----- Frankfurt a. M ., 12 . Juni . (Tel .) Heute früh wurde
der 54jährige Streckenarbeiter Lechner im hiesigen Haupt¬
bahnhof von einer Lokomotive erfaßt ; Lechner geriet unter
die Räder und wurde dabei getötet.

Worms . 12 . Juni . (Tel . ) Bei einer Rachenparti « auf
dem Rhein hingeit gestern nachmittag fünf Personen ihre «
Kahn an einen Schleppdampfer. Der Kahn kippt« um ;
sämtliche Insassen fielen ins Wasser , wobei der Vizefeldwebel
Utrecht vom hiesigen Infanterieregiment 118 ertrank , wäh¬
rend die anderen vier von einem in der Nähe befindlichen
Boot mit knapper Not gerettet werden konnten.

Gewittermeldungen.
Ud Paris , 12 . Juni . (Tel .) Aus Perpigna « wird berich¬

tet , daß gestern in verschiedenen Bezirken schwere Gewitter
die Ernte vollständig vernichtet haben. Der angerichtete
Schaden ist bedeutend. Ein 20jähriger junger Rann wurde
vom Blitz erschlagen .

bd Newqork , 12. Juni . Am Samstag hat ein furcht¬
barer Eewitterfturm Newqork »nd die Bororte heimgesucht
und enormen Schaden angerichtet. Ungeheure Wassermenge «
stürzten vom Himmel und verwandelten ganze Straßen nt
Seen . Der Untergrundbahn - und Straßenbahn -Dienst mutzte
eingestellt werden . Durch das Eindringen des Waffers in die
elektrischen Zuleitungen ereignete sich eine ganze Anzahl vo«
Kurzschlüffen. Drei Personen wurden in den Straßen New -
yorks vom Blitz getroffen und getötet, mehrere andere wur¬
den durch Blitzschlag verletzt . Ein mit Ausflüglern dicht be¬
setzter Bergnügungsdampser. der nach der Stadt zurückkehrte,
wurde ebenfalls vom Blitz getroffen. Mehrere Paffagiere
wurden erheblich verletzt , andere ohnmächtig»
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Affäre bis heute «och nicht gefunden, da die festgenommene Kellnerin
bis jetzt keine Mitteilungen gemacht hat , welche zur Ermittelung der
Mutter des Kindes führen könnten.

— tzockenheim (A . Schwetzingen), 11 . Juni . Das sechs Jahre alte
Töchterchen eines Landwirts fiel von einem Wagen und zog sich dabei
so schwere Kopfverletzung-« zu, daß der Tod «intrat .

□ Heidelberg, 11. Juni . Das scchsjrhr. Eöhnchen eines Gipse,r -
« eisiers stürzte von einem Lastwagen herunter und brach die Wirbel¬
säule. Der Tod trat nach wenigen Stunden ein.

s . Heidelberg, 11 . Juni . Seit Freitag abend wird der 19 Jahre
alte Sohn des Schneidermeisters Mühlstädt , der Buchdrucker Karl
Mühlstadt , vermißt . Der junge Mann hatte an den Wasierspielen ,die Freitag abend stattfanden , tcilgenommen , und man vermutet , daßer dabei in überhitztem Zustand von einem Herzschlag bettoffen
evurde. Man fand seine Kleidungsstücke auf dem Schiff vor . Die
Vermutung , daß Mühlstädt ertrunken ist , bestätigt » sich, als man seine
Leiche später an der Stelle fand , wo die Turner den Neckar durch¬
schwommen hatten . Prinz Wilhelm von Sachsen -Weimar sandte als
Vorsitzender des Verkehrvverrins ein Leileidtelrgramm an di« Hinter¬bliebenen . Die Kosten der Beerdigung trägt der Verlehrevcrein .

— Muggenbrunn sA . Schönau) . 19. Juni . Heute nacht wurde in:
Gasthaus zum „Grünen Baum " cingrürochen. Eine Geldtasche mit
bedeutendem Inhalte siel dem Dieb in die Hände . Di« leere Taschewurde vorgefunden . Nachforschungen mit einem Polizeihund , welcher
von Waldhut hierher gebracht wurde , führten dahin , dag ein seit etwa
18 Jahren hier bedicnsteter Knecht in Hast genommen und nach
Schönau ins Amtraefängnis gebracht wurde .

Maul- und Klauenseuche .
br . Billinge «, 10. Juni . Die Sammlung , die auf Anregung des

Gemeinderats für die dbrch die Maul - und Klauenseuche schwer ge¬
schädigten hiesigen Landwirte veranstaltet wurde, lieferte ein Ertrag¬nis von 674 M.

br . Donaueschingen, 10 . Juni . Nach einer Bekanntmachung des
Bezirksamts ist die Maul - und Klauenseuche in Biesingen erloschen.

-4- St . Marti « (Pfalz ) , 10 . Juni . Hier ist die Maul - und Klauen¬
seuche «ursgebrochen.

Aus der Residenz.
Karlsruhe , 12. Juni .

<? Rsltorwahl der Tech«. Hochschule. Der Eroßherzog hat der
Wahl des Professors Georg Benott zum Rektor der Technischen Hoch¬
schule Karlsruhe für das Studienjahr 1911/12 die Bestätigung erteilt .

Z Die Nationalliberal « Partei Karlsruhe veranstaltet anläßlichder Stadtverordneten -Wahlen morgen , Dienstag , den 13 . Juni 1911,abends H9 Uhr eine Wiihler -Lersammlung für die Südstadt in der
Restauration Ziegler (Saal ) , Bahnhofftratze 18. (S . Ins .)~ Im Kolosseum erfreut sich das Gastspiel des „Frankfurter
Intimen Theater -Trocadero " weiterhin des Beifalls des Publikums ,dessen Lachlust stch hier allabendlich lebhaft ergehen kann. Einzelnesunter den Darbietungen trägt allerdings einen recht „intimen " Cha¬rakter , aber anderes ist wieder so voll Humor und auch von künstle¬
rischer Frische , daß der Applaus immer wieder von neuem einsetzt .Neben den Rezitations - und Liedervotträgen , den pianistffchen und
komponistischen Leistungen stehen die drastischen Bühnenscherze, das
„Familienbild ", betitelt „Die Gouvernante " und der Schwank „Allesin Ordnung " im Mittelpunkt des Programms , dessen Reichhaltigkeit
auf das Publikum stets neue Anziehungskraft ausübt .D Vortrag . Morgen , Dienstag , den 13. Juni , abends «49 Uhr,spricht Prediger Gäbe im Missionssaal , Kaiserstraße 168, über das
wichtige Thema „Ist di« Seele unsterblich? (S . Ins .)

4 Bedrohung . Als ein Bäckermeister von einem 88 Jahre alten ,»erheirateten Taglöhner aus Mößweiler , wohnhaft in Rüppurr , für
geliefettes Brot Geld einziehen wollte , wurde er, statt Zahlung zu
erhalten , von ihm mü Totstechen bedroht .

JL Falsches Geld. Auf der Messe nahm ein Konditor «in falsches«/»-Markstück mit dem Prägezeichen £ und der Jahreszahl 1906 ein.A Kirschendiebstähl«. An den letzten Akarkttagen wurden auf dem
Marktplatze und auf dem Ludwigsplatze zwölf Körbe voll Kirschenim Werte von 115 Mark gestohlen.

. 8 Festgenommen wurden ein 18 Jahre alter Taglöhner von hier ,weil er eine Bauhütte aufbrach und daraus Kleidungsstücke stahl, ein
verheirateter 41 Jahre alter Kaufmann aus Krakau wegen Verbrechens
gegen § 176 Ziffer 1 des Reichssttafgesetzes, zwei 18 Jahre alte Zwil¬
lingsbrüder aus Durlach , die das Amtsgericht in Waldshut wegen
Diebstahls , ein 23 Jahre alter Blechner aus Trier , den die Staatsan¬
waltschaft in Metz zum Strafvollzug , ein 18 Jahre alter Hausbursche
aus Münster i . E ., den das Amtsgericht Künzelsau wegen Diebstahlsund ein 29 Jahr « alter Gelegenheitsarbeiter aus Kandel , den die
Staatsanwalt hier wegen Hehlerei verfolgt .

Non der Kuftfchiffahrl.
ü Heidelberg, 12. Juni . Der Ballon „Zähringen" des Mann¬

heim-Heidelberger Vereins für Luftfchiffahrt stieg gestern vom
Zementwerkplatz zu einer Nachtfahrt auf . Führer war Herr Ober¬
leutnant Lenders , Mitfahrer die Herren Dr . Fuchs und Assistent der
Dternwatte Helsfrich -Heidelberg , sowie Herr Leutnant Luge-Karls -
ruh«. Der Start gelang trotz der ungewissen Beleuchtung vorzüglich.
Langsam erhob sich 10.40 llhr abends im Schein des über dem Köntg -
stuhl ausgegangenen Vollmonde, die mächtige, leuchtende Kugel des
Möhringen " und schwebte hinaus in die prächtige Sommernacht .Die Landung erfolgte 3 llhr morgens sehr glatt in der Nähe von
Schirrheim bet Hagenau i . Els. Die Fahrt über die im Lichte des
Vollmond» schlummernde Rheinebene und der Ausblick auf die ge¬waltigen Lichtermeere der großen Städte — Heidelberg . Mannheim ,Karlsruhe und Straßburg — waren von zauberhafter Schönheit und
riefen bei den Mitfahrenden einen Eindruck hervor , der allen Fahrt¬teilnehmern unvergeßlich sein wird .

= Nizza. 12. Juni . (Tel.) Die Meldung, daß der Appa¬rat de» verschallen«« Fliegers Leutnant Bague bei Antibes
von Fischern aus dem Wasser gezogen worden sei , ist unzu¬
treffend . Bisher ist keinerlei Fund gemacht worden , der mit
«Sicherheit darauf schließe n läßt, daß Bague umgekommen ist.

Der Deutsche Rundflug .
» er Start , » « Deutschen Rundflug .

tP Verlt «, 11. Juni . Berlin hat wieder einmal eine Sensation
hinter sich : den Beginn de» nationale « deutsche» Rundflugev . Die
Veranstaltung hatte eine wahre Bölkerwaaderung nach dem Flugplatz
Johannisthal verursacht ; die Menschenmassen erinnerten ihrer Zahl
nach an die , welche s. Zt. die Ankunft Zeppelins auf die Beine ge¬bracht hatte . Die Beförderungsmittel waren derartig überfüllt , wie
vielleicht noch nie . In einem Eisenbahnabteil , das normal 10 Men¬
schen aufnimmt , preßten und drängten sich 30 Personen ; die kleine«
Kinder wurden ihrer eigenen Sicherheit wegen in die Gepäcknetze ge¬
legt . Auf verschiedenen Stattonen mußten Wagehalsig« von den Dä¬
chern der Eisenbahnwagen heruntergeholt werden . Obwohl auf Stadt -
und Ringbahn , auf den elettrischen Linien und anderen Transport -
gesellschasten alle verfügbaren Wagen eingestellt waren , mußten Zehn¬
tausende Zurückbleiben , wenn sie sich nicht entschließen wollten , den
weiten Weg zu Fuß zurückzulegen. Der Zugverkehr setzt« bereits vor
drei llhr morgens ein , die Wagen folgten einander dann in Abständen
von fünf bis zu zehn Minuten . Auf der Chaussee von Schöneweide
begann von morgen» 4 Uhr an ein ununterbrochener Korso von Auto¬
mobilen , Droschken , Kremsern und anderen Vehikeln. Ungezählte
Radfahrer und Radfahrettnnen drängten sich an den Fußgängern vor¬
bei. Für 3 llhr war der Beginn des Starts angeseht, der sich indes
otwa» verzögert«. Mehrer, Militärkapellen sorgten dafür, daß Ach

Lavtsüse §? f £ f r £ - Abendblatt. Montag den 12. Juni 1911 .
die Menge Li» zum Zeichen des Statts nicht allzu sehr langweilte .
Auf den Rasenplätzen entwickelte sich ein« Art Volksfest. Frühstücks,
körbe wurden herrorgeholt und sorgsam auf den Inhalt geprüft , der
Bierausschank machte glänzende Geschäfte .

Draußen auf dem Flugfeld wars aber wirklich schön. Ein frischer ,
fast ganz windstiller Sommermorgrn war heraufgestiegen ; ein Statt¬
wetter , wie man es den Fliegern nicht schöner wünschen konnte. Und
das Publikum , das au» den Tribünen , beim Startplatz , vor den Schup¬
pen zu sehen war ? Nun , das zerfiel ganz genau in zwei Teile : in
solche, die frisch gewaschen waren , und die anderen , die das nicht wa¬
ren , die „durchgemacht " hatten , aus Angst, sie könnten verschlafen.
Höchst neugierig sah man sich daraufhin gegenseitig an , lachte, wun¬
derte sich : Es war so furcl/l . r komisch, um diese Morgenstundesich
einmal zu sehen , Mar ; hat «« . : gar nicht erwartet , daß es um fünf
Uhr morgens überhaupt so vuie Leute gibt .

Die Flieger aber , die so hoch geehrt wurden , waren schon eifrig
an der Arbeit . Die Maschinen wurden aus den Schuppen zum Start¬
platz gebracht, jedes Teilchen wurde noch einmal aufs sorgfältigste
nachgcsehen , die Karren wurden bereit gelegt und die erste Etappe
übe: Potsdam nach Magdeburg kurz rekapituliert . Wenige Minuten
nach 5 Ahr wurde die Storterflagge zum erstenmal gesenkt , und Lind-
paintner mit Passagier hob sich elegant auf seinem Farman -Zweidecke :
in die Lüfte : von der Morgensonne golden umspielt , wies er den Weg
Teltow zu . nach dem Potsdamer Forst . Dann kam Vollmöller , der
blonde Schwabe, mit der „Taube "

, ebenfalls mit Passagier . In sanft
geschwungener Kurve erhob er sich sofort bis zu den rötlichen Z rrue -
wölkchen , hinter denen er bald ein kokettes Versteckspiel trieb . Dann
folgten fünf wettete Konkurrenten . Schon vor 7 Uhr mußte verkündet
werden , daß wegen der heftigen Böen , die nun über das Feld
zunächst ein- Pause eintreten müsse , und daß man jetzt also gemütlich
seinen Morgenkaffee schlürfen könne .

Als de: Wind immer stärker wurde , beschloß die Flugleitung ,
diejenigen Flieger , die heute noch starten wollen , in den spaten Nach¬
mittagsstunden aufznlassen, falls sich der Wind dis dahin gelegt haben
sollte. Der Menschenmassen bemächtigte sich eine kleine Enttäuschung ,
als die Flaggensignale angabsn . daß es mit dem Starten vorläufig
vorbei sei , und nun trat man den Rückweg an , der unter ebenso er¬
schwerenden Umständen wie der Hinweg vor sich ging . Stundenlang
mußten die Tausende warten , bis sie alle nach Berlin zurückbefördert
werden konnten.

Der Start von Laitfch .
bä Johannistal , 12. Juni . (Tel .) Von den - Teilnehmern am

deutschen Rundfluge ist Laitfch heute morgen 3 Uhr 05 Min . aus dem
Flugfeld « Johannistal aufgestiegen. Der Flieger ist 10 Kilometer
vor Magdeburg wegen Benzinmangels gelandet . Er gedenkt , heute
noch nach Magdeburg zu fahren .

Der Eulerpilot Reichardt
der. wie gemeldet, gestern früh 5 llhr 20 Min . zum Flug nach Magde¬
burg gestattet war und bei Burg , 20 Kilometer von Magdeburg ,
wegen Benzinmangels landen mutzte , traf nachmittags in Begleitung
des Flugzeugfabrikanten Euler im Automobil auf dem Magdeburger
Flugplatz ein . Nach der Aussage Eulers ist die vorzeitig«
Landung Reichardts auf ein bedauerliches Mißverständnis zurückzu-
führen . Reichardt wollte am Morgen in Johannistal einen Stunden¬
flug absolvieren und es wurden 50 Liter Benzin eingefüllt . Euler
wünschte jedoch von Reichardt nur 2 Runden . Es wurde daher kein
Benzin mehr nachgefüllt. Zum Fluge nach Magdeburg waren aber
unbedingt 79 Liter Benzin nötig gewesen . In der Nahe von Burg ,
kaum 20 Kilometer von Magdeburg entfernt , ging dem Apparat
Reichardts plötzlich das Benzin aus . Reichardt mußte sofort zu
Boden gehen, wobei die rechte Tragfläche seines Apparates so beschä¬
digt wurde , daß sie vollständig ersetzt werden muß. Der Apparat
mußte mit der Dahn verladen werden. Nach den Versicherungen
Reichardts ist seine Maschine mit einer Stundengeschwindigkeit von
193 Kilometer geflogen. Er habe ein« Reihe von Fliegern überholt ,
u . a . auch Lindpaintner , so daß er die beste Chan « hatte,als erster
Magdeburg zu erreichen.

Dr . Wittenstein ,
der mit einem Passagier 4 .96 Uhr heute früh von Johannistal auf-
gefahren war , mußte um %7 Uhr wegen Stillstehens des Motors
landen. Er ging bei Rietzel in der Nähe oon Magdeburg aus 890
Meter Höhe im Eleitflug nieder . Er hatte auf der Fahtt unter
starken böigen Winden zu leiden. Dr . Wittenstein wird sein« Fahtt
fortjenzn , sobald sein Apparat repariert ist.

MLll « r , der gestern abend nicht weit über Wanns« hinauskam ,
da der Motor nicht richtig funktionierte , ist auf dem Südwestkirchhofe
Stahnsdorf bei Berlin niedergegangen.

Am Ziel der ersten Etappe .
e -7 Magdeburg , 12. Juni . (Tel . ) Büchner landet « mit

seinem Passagier , Leutnant Stefen heute morgen 7 llhr
18 Min . auf dem Flugfeld « bei Magdeburg glatt . Büchner
hatte bei Heirotzberge in der Nähe von Magdeburg eine
Zwischenlandung vornehmen müssen. Der Albatrospilot Kö¬
nig, der mit Leutnant Koch vom Erenadierregiment 110 aus
Heidelberg fährt , ist um 3 Uhr 01 Min . in Magdeburg glatt
gelandet. Es haben somit bis jetzt drei Teilnehmer des
Rundflugrs das Ziel der ersten Etappe erreicht . Von den
gestern unterwegs gelandeten Fliegern ist nur König wieder
aufgestiegen .

Heute ist
Ruhetag in Magdeburg .

Morgen früh erfolgt sodann der Start zur zweiten Etappe
des Rundfluges , die von Magdeburg nach Schwerin führt .

— Berlin , 12 . Juni . Für den deutschen Rundflug, vom 19 . Juni
bis 7. Juli , wird , ähnlich wie beim Flug am Oberrhein , «in

besonderer Wetterdienst
eingerichtet, der gemeinsam vom kgl . aeronautischen Observatorium zu
Linbenberg und den öffentlichen Wetterdienststellen geleitet wird . Für
die östliche Strecke wird das aeronautische Observatorium Lindenberg
mit der Wetterdienststelle Berlin , für die westliche das meteorologisch«
Observatorium Nachen den Dienst letten . Dreimal täglich werden
Windmessungen an vielen Stellen vorgenommen , außer der Morgen -
und Mittags -Wetterkatte , durch Beobachtungen einer größeren Anzahl
von deutschen Stationen verbessert, wird auch noch eine Abend-Wetter¬
karte herausgegeben, so daß man zu jeder Zeit in der Lage ist, die
Wetterlage in kürzeren Zeitabschnitten zu übersehen. Außerdem wird
der Warnungsdienft für Luftsahrrr bei dem Rundflug verwendet , der
seit dem 15. April eingerichtet ist. Von 599 Orten in Deutschland,
Belgien und Holland werden Meldungen über eintretende Gmoitter
und Böen , deren Geschwindigkeitund Richtung an die meteorologischen
Stellen des Rundflugs abgegeben.

Lehte Telegramme
Ser „Badischen Presse ".

München , 12 . Juni . Die halb offiziöse „Correspondenz
verbreiteten ungünstigen Nachrichten über das Befinde« des
Prinzregenten erfahren wir , daß sie jeder Begründung ent¬
behren. Die rheumatischen Schmerzen sind in den letzten Ta¬
gen zurückgegangen. Der Regent macht täglich die gewohnte
Ausfahrt und nimmt, wie in den Vorjahren, das Souper im
Schloßgarten zu Nymphenbr » (bei günstigem Wetter im
Freien) ein. Vormittags besichtigte der Regent wieder meh¬
rere Säle der Kunstausstellung im Glaspalast.

— Troppau , 12. Juni . Bei einer Wahlversammlung in Oderdurg
bei Mährifch-Ostrau kam es zu Znsam« enftöße« zwischen deutsch-
freiheitlichen und sozialistischen Gegnern , wobei «ine große Anzahl
Personen verletzt wurden . Biele Personen wurden verhaftet . Di»
Gendarmerie stellte die Ordnung wieder her .

— Bern , 12. Juni . Die Riickkaufentschiidigung des Bunde « an
die Gotthardtbahn nach Uebernahme der Obligationsanleihen im
Gesamtbeträge von 117090 000 Franken wurde vergleichsweise auf
83 789 999 Franken festgesetzt, verzinsbar zu 4% seit Uebernahme bei
Gotthardtbahn durch den Bund .

hd Lissabon, 12. Juni . In einem Hause der Straße
Correva Eueres erfolgte -eine Dynamit -Erplofton , wobei drei
Männer , davon zwei lebensgefährlich verletzt wurden . Einem
wurden beide Arme abgerissen. Die Verleben waren im Be¬
griff , eine Dynamitpatrone zu entleeren . Es handelt sich kei-
yeswegs um einen Anschlag ._

Die srauzSfische« Winzer -Unruhe«.
— Paris , 12. Juni . Der Berbandsausschuß der Winzer des Aube«

Departements fordert in einem einstimmig gefaßten Beschluß sämt¬
liche Eemeindrvertteter auf , innerhalb acht Tagen ihre Entlassung zu
nehmen, falls die ganzen Abgrcnzungsgebiete bis dahin nicht abge-
schafst seien . Gleichzeitig wird die Bevölkerung unter Hinweis auf
ihre Notlage aufgefordett , alle Steuern zu verweigern .

= Bordeaux , 12. Juni . Hier fand unter dem Vorsitz des Staats -
ratsbeamten und Mitgliedes de» Eenerockrates, Eqmand , eine auch
von mehreren parlamentarischen Vertretern des Eiionde -Depatta -
ments besuchte Versammlung von 1599 Winzern statt , die sich mit
Entschiedenheit gegen die Abschaffung der Abgrenzungen aussprach
Eymond hielt eine Ansprache, in der er Ruhe empfahl , jedoch hinzu¬
fügte, die Winzer wären entschlossen, Gewalt anzuwenden, falls man
sie gegen sie anwende.

M Bar sur Aube, 12 . Junh . Wahrend des gestrigen
Abends sandten Meldereiter Nachrichten über eine lebhafte
Bewegung unter den Winzern, die sich in lärmenden Kund -
gebungen ergingen. Sie feuerte« Schüsse ab und sangen die
Internationale . Gegen Mitternacht legte sich die Unruhe . Im
Laufe des Abends kam es zu e-nem Zusammenstoß zwischen
einer Dragoner -Patrouille und Kundgebern . Die Patrouille
mußte sich wegen der lleberzahl der Demonstranten zurück-
ziehen , wobei sie die nachdrängenden Massen mit der blanke«
Waffe abwehrte . Gegen Mitternacht zerstreute eine andere
Dragoner -Patrouille eine Anzahl Kundgeber , die sich um ein
großes Feuer versammelt hatte . Die Weinbauern schleuder¬
ten Steine gegen die Soldaten und zogen sich dann in die
Berge zurück. Eine Abteilung Gendarmerie drang ihnen
nach und nahm einige Verhaftungen vor.

Die Ereiflnisse in Marokko.
hd Paris , 12. Juni . Der „Matin " meldet aus Fez:

Zwei von Seru nach Fez reisende Engländer mußten von den
Berbern flüchten. Ihre Begleiter wurden von ihnen getötet.
Während einer der Engländer nach Fez gelangen konnte,
flüchtete der zweite, ein Missionar, in die Berge ; über sein
Schicksal herrscht die lebhafteste Unruhe.

— Paris , 12 . Juni . Der „Petit Parks ! en " veröffentlicht
heute über die Besetzung von Lorrasch u . El Ksar durch spanisch « Trup¬
pen eine Rot «, in der ein bemerkenswert milderer Ton angeschlagen
wird . Es ist notwendig , heißt es darin , daß die französisch -spanischen
Erötterungen , die gewisse Zeitungen mit Unrecht in einen Konflikt
umgewandelt haben, möglichst rasch und in dem herzlichsten Sinn « er¬
ledigt werden . Die beiden verhandelnden Macht« mögen sich daran
erinnern , daß Frankreich und Spanien in Marokko bisher mit einan¬
der einig verbnnden waren und auch in Zukunft mit einander ver¬
knüpft sein werden. Es kann da weder für Frankreich noch für Spa ¬
nien ein« Verletzung der Eigenliebe in Frage kommen. Wenn die An¬
gelegenheit in der entsprechenden versöhnlichen Sttmmung behandelt
wird , so wird aus diesem Gsdaukenaustausch die logische Lösung : Eine
Wiederherstellung der normalen Lag« in Rordmaroklo hervorgehen.
Gewisse Blätter haben eine Znternattonalisterung der Erötterungen
ins Auge gefaßt. Das ist ein großes Wott für eine Sache, die zwischen
den Leiden befreundeten Böllern freundlich geregelt werden kann.

— Paris , 12. Juni . Der ehemalige Botschafter Millet schreibt
im Excel ? ior " : Das kühu« Unternehmen der spanischen Regie¬
rung wird jeder Zweideutigkeit ein End« machen. Insbesondere wird
es uns gestatten, den widersinnigen Eeheimvettrag von 1994 zu kündi¬
ge«. Darf es denn iw einem freien Lande überhaupt Eeheimverträge
geben? Darf ein Minister das Recht haben , mit seiner Unterschrift
allein die Zukunft des Landes festzulegen und über ein Gebiet zu ver¬
fügen, welches er nicht einmal kennt?

hd Madrid , 12 . Juni . Niemand verhehlt sich hier , daß ein kriti¬
scher Moment für Spanien gekommen ist. Es wird aber unter keinen
Umständen geduldet werden , daß Frankreich Spanien au » Marokko
ausweift . Aufgefallen ist, daß gestern der englische und der französische
Botschafter dem diplomatischen Empfang im Staatsministerium nicht
beiwohnten . Der von der spanische« Presse angeschlagene Ton gegen
Frankreich ist heftiger als je. Der „Imparcial " schreibt: Europa
müsse moralische Uebelkeit empfinden vor der „Komödie, die von
Frankreich in Marokko gespielt werde." Die Frag « des „Temps ", was
Europa tun werde, wenn der Sultan seinen Schutz anrust und die
Beachtung der Algecirasatte »erlangt , errege in Spanien unauslösch¬
liches Gelächter. (L.-A .)

3» " Weiteren Text (Versammlungen und Kongresse in
Baden ; Zum Todessturz des Fliegers Schendel ; Brieflaste« ;
Standesbücher ns« .) siehe Seite 4 und 8.

Für grob rrnö klein
Scotts Emulsion besteht zur Hauptsache aus aller¬

feinstem Norweger (Lofoten) Lebertran , dessen unangenehme
Eigenschaften , wie widerlicher Geschmack und schwere Ver»
daulichkeit , im Scottschen Verfahren ganz beseitigt sind ,
denn Scotts Emulsion ist leicht verdaulich und wohl¬

schmeckend . Vermöge diese Vorzüge eignet
sich Scotts Emulsion wie kein zweites Mittel
zur Wiedererlangung eines gesunden Appe¬
tites und zur Hebung des Allgemeinbefindens.
Allen Kindern und Erwachsenen, die sich
nicht recht kräftig und widerstandsfähig
fühlen, leistet Scotts Emulsion ausgezeichnete
Dienste. Man vergesse nicht , daß Scott -
Emulsion in jeder Beziehung eine muster-
gülcktge Emulsion ist, die im Sommer ebenso

- km • « cmttf . rasch und sicher kräftigt , wie zu jeder an-
NX«» vn !»tzre»rp deren Jahreszeit .

' cc-tf» Smulfion wird von uns auischlithUch Im großen Sctfuuf . , und zwar nie
Anoickl oder SBofc, sonder» nur in versiegelte » Origmalslaich«» in Kart»»

icjcrtr Schutzmarke t Fischer mit dem Dorsch ). Scott & Bowue, ®. m . S. H„«. A .
»ieftandteUe : A infter Medizinal-Lebertran 150,0, prima chlpzert» 50,0 , unter»

vdospharigsauier Kall 4,5, unterphogphorigsaure» Skatro » *,0, , ulv . Tragant 5,0,irluSer arab . Gummi pulv. 2,0, Wasser ln,o , Miohol 11,0. Hier,» aromatisch,
tSmulfion mit Zimt-, Mandel- und chaultheriatzl I« 3 Dropsen. 62oSa
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Stsmmlisus gegr. 1844

lelepkon 160.Leopold Kölsch
Karlsruhe - Kaiserstrasse 211. □□□□□□□□□□□□

Während der Messe

Rabatt 15 % Rabatt
auf sämtliche

Tricotagen
für Damen und Herren 8661

Herren - Hemden
Herren - Jacken
Herren -Hosen
Herren - Netz jacken

Qualitäten bekannt gut und preiswert .

Damen - Hemden
Damen - Jacken
Damen - Beinkleider
Damen - He mdhosen .

K
> •
mcvfsfusfm

dürfen nicht vergessen, vor der Ehe das Bügeln für Herrenwäsche und Gardinen , UnterrSSe ,
Blusen zu erlernen, was bekanntlicham bequemsten und raschesten mit der bekannten . Olhmpia^-
Glanzstarkegeschieht. Sie ist in allen bester» Kolonialwaren- und Drogistengeschästen erhältlich. 211*1 a

DLER
Schreibmaschine

Hervorragendes deutschesFabrikat
Mehrais

65.000
geliefert

Zahlreiche
Specialmodelle

Man verlange
Karalog .

Adlerwerke vorm Heinrich KleyeKÄ .G . Frankfurt a . M.
FA©RI KATION:SCHREIBHASCHtNEN. AUTOHOOILE. fAMBRAOCR.LUFT3CM1FFMOTORCM

KOnigl.Rrau*» ^raarsmcdain « in Gold
bi, Ceiarun9 « rw

Weireoastellung in Brüssel 1910
Zwei Orends Prix .

Fabriknieder ’age in Karlsruhe : Alwin Vater (Inh , Ad . Brecht)
Zirkel 32 — Telephon 236 — Reparaturwerkstätte . 7883 .3.2

n

bladlverordnelen -Wahleil.
Am Dienstag , de« 13 . Juni 1S11 , abends Uhr

UW- LVähler -Verfammlung
für die in der Restauration Ziegler (Saal) , Bahnhofftraße 18.

Die Wähler werden hiezu höflichst eingeladen .

Der Parteiausschuh .
S182 .L1

aä 7einackMrttembergisvker »
^ 8oh « srr « aid =
400Meterüber dem Meer.

Luftkurort und Mineralbad iVuir*-
4 berühmt« Mineralquellen . Stärkste , natürliche Kohlensäure- Bäder
Erfolgrelohe Trink- und Badekure bei Herz- , Nerven - und Frauen¬
leiden , Stoffwechselstürungen, Katarrhen aller Sohlelmhäute, o o
Beste Unterkunft DMf | a | | f | f * 1 Pensionspreis mit Zimmer
und Verpflegung lifltl Uli INI o o von M. S — an . o o
Im Mal t) . Juni , Sept . u . Okt. bedeutend redimierte Preise .

Man befrage «einen Hausarzt .

Teinacher Hirschquelle
Tafelwasser 8 . M . des Künlgs Wilhelm II von Württemberg. Bewährtes Tafel- und Gesund¬
heitswasser . Rein natürlioh. Leicht verdaulich. Wohlbekümmlioh . Von Hundertenvon Aerzten
im täglichen eigenen Gebrauch . Versand naoh allen Lindern Ober 4 </>Millionen Flasohenjährlich.

Prospekte , Analysen und Auskunft dureh den
Teinacher Mineralquellen u. Bade-Betrieb , Bad Teinaeh .

(Besitzer : Emil Bosshardt .)
4140a

30 verschiedene Ausflüge .
HOtel Waldlugt . . . .
Schicar ztcaldhütel . . .
Hotel Happen . . , , .
Hütet Vogt . .
Waldhötel Stoelctnger ,
ParhhMcl . . .
Hotel Krone . .
Hütet Her zog Friedrich .
Hütet HSssle . . . . . .

Weltberühmter Hohen- und Nervenkurort .
Cndlose herrl . Tannenwälder mit vielen ebenen Spazierwegen .
m Prächtige Gebirgslandschaft . -----

— Prospekte und Auskünfte durch die Hötels :
t . Ranges
I . Ranges

Pension 6Jüan
,, 6 „ ,,
„ 6 „
„ 6 „
„ S „ „
u 5 » »

. . Pension 4.50M an
4M „ „

Hotel lAnde
Bahnhofhötel .
Hotel Bangert . . „ 4.50 ,
Gasthof Jägcrhof . „ 4.50 .
Gasthof Adler . . . „ 4M ,
Gasthof Breikönig „ 4.— ,
Gasthof JOoclce . . „ 4.— ,
Murgtäler Hof . . „ 4.— ,
Bahnhof -Restauration

4501a

IIn

Alte CJebissei Triberg
U. Teile von solchen werden fort¬
während angekauft . 2422 *

Waldstraste 4, H.. S. Stock.

Uebel & Lechleiter -Pianinos
gehören in mittlerer Preislage zu den
besten und schönsten Instrumenten .

OÄer :
J . Kunz , Pianolager ,

Earl - Friedrichstrasse 21 . 4905*

Reise - Cheviot .
Ein eleganter Anzugstoff , modern und echt , reine neue Schaf¬

volle , unzerreißbar . 140 ein breit , 3 Meter kosten 12 Mark . Streiter
Versand guter Stoff - Neuheiten zu Anzügen , Paletots . Hosen von
^ - 15 Mark . Jeder genaue Vergleich überrascht . Aus über 3000 Städten
i . Orten liegen Nachbestellungen vor . Verlangen Sie Muster rre , ohne
Kaufzwang Wilhelm Boetzkes , Büren 7 , bei Aachen.

Kaiserslratze (Schattenseite)
f

zwischen Ritter - und Waldstraße ,

iaden rniit
"

Oktober 1912 zu vermieten .
Expedition der „ Bad . Preffe

Vermittler zwecklos . ^

♦
♦

_ _ _
♦

mH i-5 Mm tztzimsMm |
• ■ — - . . " > 9056 ait A

3.2 J

! Achtung!
Wer für getragene Herren - u . Da¬

menkleider , Schuhe , Stiefel u . s . w.
die besten Preise erzielen will , wen¬
det sich an die Adresse 8965 .2 .2
D . Turner . Scheffelstrahe 64.
Postkarte genügt . Telephon 1338 .

Haut -Bleichcra
. ,Cbloro 4' bleicht Gesicht und Hände in
kurzer Zeit rein weiß. Wirksam erprobtes
unschädlichesMittel gegen unlchSne Haut .

txbi , Sommersprossen, Leberflecke, gelb«
leck«, Houtunreinigfeit . Echt ..ClUoro «

Tube I A \ dazu gehörige Chlorosetfe
60 A vom Laboratorium . Leo ", Dresden 8 .
Erhältl . in « poth ., Drogerien , Parfüm .

in Karlsruhe : Hofdrog . v . Bvtk .

19^8c
^ « ° ° * **** Iklbstgebranntes

Zwetschgenwasser
hat abzugeben . 5487a .2 2

Brnüer , Heidelsheim .

Offerten unter Nr .
erbeten .

wegen Umzug
ist billig zu verkaufen : 1 engl .
Schlafzimmer , bestehend aus 2
Betten . 1 Waschkommode m . Spie -
gelaufs ., 1 Spiegelschr . , 1 Hand -
tuchst. , 2 Nachttische u . 1 r . Plüsch¬
diwan . Waldhornstr . 8, 2 Trepp ,
XL . Ländler verbeten . B18601

!

Ziehung am 14 . Juni 1911.

Offenburger
Lose ä 1 Mark .

Gesamtwert

30000 m.
141 Cie winne

15400 M:
336 Gewinne

14600 M.
11 Lose 10 M . Port .u.List .25 Pf.
empfiehlt Lotterie -Unternehmer

J . Stürmer
Strassburg i. E., Langestr.107.
In Karlsruhe : Carl Götz ,
I i ebelßtrasse 11/15 , Gebr .
Gttbringer , Kaiserstr . 60 ,
E. Scbbnvasser , Amalien¬
strasse 22 . 4912a . 12 .12

Gm Bettstellen
fürKiuder u . Erwachsene » . 9 .—
an bis zu den feinsten empnehlt brll .
Julius Welnhelmer ,
10 .8 Kaiserstraße 81/83 . 6848

2745 Franen
erreicht , durch mich eine leichte Ent¬
bindung . Näh . mi 12745 beglaubigt .
Anerkennungen gen . Rnckp . ixrau kl .
ladannes . Bremen 93 Postf .

srau . . .
2841a

Für höh . Seamlen ,
Mitte 30er , ev . . penfionsberechtigt .
znrz . 4800 M Sink . , Lebensgefährt ,
mit ontspr . Vermögen zwecks Rei -
gungshcirat gesucht . Gcfl . An¬
gebote unter Rr . B18626 an
die Erved. der „ Bad . Preffe" erb.

^ Httelp 'urriirt
d .ei * bad .

Sda .-wauXÄ -̂ a .lcl 'to.
u . Hotel KurhausSchwarzwald =Hotel „wawiust -

Hotels mit modernstem Comfort in unerreicht herrlicher Lage , g »
Garage . Pension . Früh - u . Spätjahr ermässigte Preise . Winter - ^
sport . lllustr. Prospekte. li . Bieringer , Eigentümer , cl

Waldbaus Flims
Hotel u. Pension National .

Komfortabel eingerichtetes HauS , unter neuer tüchtiger Leitung ,
ruh ., freie u . aussichtSr . Lage , direkt am Walde . 40 Betten , la . Küche .
Reelle Weine , off. Bier , Pensionspreis von 7.50 fr. an . Prospekte
durch die Direktion . 3902a

Höhen . O h » 11 & Schwarz-
Luftkurort H A-F » . II LR UU wald .

1000 Meter — Eisenbahnstation Titisee 23 , Bonndors 11 .

Gast- und Kurhaus Rothaus
mit Depenbanee , Alpenblick . Prospekte bereitwilligst .

4585a6 .5 Franz Winter auf Rothaus .

Goldiwil iinsioiT Blümlisaip
lOOO Meter übe 1- Mf » r . Das ganze Jahr offen .

Bestrenommierioo ilauß <i wunderlieblichcr Landscliaft . Prächtiges
Alpenpanorama , Aussicht auf den See. Gesunde , ruhige Lage . Grosser ,
schattiger Garten . Nächster Nähe grosse Tannenwälder . Bad . Elektr . Licht
Postverbindung . Telephon . Pensionspreise Fr . 4 .50 bis Fr . 5 .50 3727a .8 .5

Prospekte durch K . Stegmann -Schftrlig , Propr .

Luftkurort Laax
bei Waldh . Films (Graubünden) 1050 m ü . M .
Hotel 6 Pension Seehof , ^ seebK nÄ
Rudersport , ruh ., aussichtsr . Lage, ebene Waldspaziergänge . Gut gepflegte
Küche , offene Weine . Telephon. Pensionspreis 6.50—8 Fr . Juni und Sept .
Preisermäßigung . Prosp . d. d. Besitzer Ch . Gerat ._ 3425a .6,6

Bei Rauchbelästigung
Rat und Hilfe in allen Fällen .

in usta > Boegler , Hlechner- ir. WMleumeisttr

(Telephon
21S7 )

966 *

Knrvenstr » sae IS .

Anerkannt
vorzüglichen Apfelwein

in Gebinden bon 25 Liter ab empfiehlt 3582

Telephon 2959. Fr . Donner , Aahrmgerftrahe 40
Weinhandlung — Küferei — Apfelweiukelterei .

Druckardeilen ieder Art
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Versammlungen und Longresse ln Baden ,

_L Karlsruhe , 11. Juni . Der durch Beschluß der vorjährigen
Landesversammlung des Bad . Frauenvereins zur Ergänzung des
Houptvorstaude » neugebildrte Ausschuß aus Vertretern mehrerer
Süßerer Vereine des Landes hielt letzte Woche hier eine Berfa««-

ng ab , zu der außer den Mitgliedern des Hauptvorstandes 32 Ab¬
geordnete, Damen und Herren , aus dem Lande erschienen waren . Geh.
Rat MMer , der Generalsekretär des Frauenvereins , gab einen ein¬
gehenden Bericht über alle Zweige der gegenwärtigen Tätigkeit der
Frauenvereine . Nach Erörterung der verschiedenen Beratungspuntt «
JDUtbe als Ort der Tagung der diesjährigen Landesversammlung am
20 . September Säckrugen gewählt . Am Nachmittag folgten die Mit¬
glieder der Tagung einer Einladung der Großherzogin-Witwe Luis«
ins Schloß nach Baden -Baden .

ib Karlsruhe , 12. Juni . Äm vergangenen Samstag und Sonntag
fand hier im Cafe Nowack die Jahresversammlung der Medizinaö»ertine von Baden , Hessen und der Pfalz statt . Von dem Besuch de«
Stadtgartens , der von der Stadt für Sonntag freigegeben wurde,

.machten die Teilnehmer regen Gebrauch. Der nächstjährige Delegierten -
tag wurde für Weinheim festgesetzt.

A Mannheim , 11. Juni . In der Schlußsitzung wurde eine Reihtz
Anträge beraten , verschieden « Statutenänderungen betreffend . Ein An¬
trag auf Gründung von Chorschulrn durch den Verband lag von Ver¬
waltungsratsmitglied Galleiske (Danzig ) vor . Die Bühnenleiter

.wurden um Unterstützung dieserSchulen ersucht , besonders in der Weife,ihre jungen Kräfte nur diesen Schulen zu entnehmen . Der Bühnen¬verein hat aber noch kein« definitive Stellung dazu genommen. Man

.will deshalb einstweilen eine abwartende Stellung einnehmen . Reichs¬
tagsabgeordneter Dr . Pfeiffer , der fich durch sein unermüdliches Ein¬
treten für die Interessen der Theaterangestellten einen Namen er¬worben hat , erschien gegen % 12 Uhr , von der Versammlung lebhaft be¬
grüßt , als Gast und sprach nach längeren Ausführungen des Rechts¬anwalts Seelig über seine Kämpfe für die Abschaffung der Sonntags ,

-probe Auch für da» kommende Theatergesetz versprach er seine tat¬
kräftige Mitwirkung . Hierzu wurde ein« entsprechende Resolution
pinstimmig angenommen . Der nächste Verbandstag findt in zwei Jah¬ren in Hamburg statt .

-4- Heidelberg» 10. Juni . Die von 250 Teilnehmern besuchte46. Jahresversammlung des badischen Philologeaverein » wurde heute
vormittags 9 !4 Uhr durch den Vorsitzenden, Geh. Hofrat Dr . Keim-
Karlsruhe , mit einer Ansprache eröffnet. Weitere Begrüßung »-
Ansprachen hielten namens der Universität Prorektor Geh. Hofrat
Professor von Duhm, namens der philosophischen Fakultät deren
Dekan Geh. Hofrat Professor Bartholomä , namens der Stadt Ober¬
bürgermeister Dr . Wilckrn» und namens der philologischen Vereine
ber Nachbarländer Professor Krettel -Speyer . An den Eroßherzogwurde ein KuQigungstelegramm abgesandt . Telegraphische BegtÜ-
ßungen sandte man ferner an die Minister von Dusch und Böhm,
sowie an Ministerialdirektor Dr . von Sallwiirk . Ale Tagesredner
behandelte Eymnasiumsdirektor Professor Luckenbach-Hetdelberg dis
durch die andrängenden neuen Lehrfächer immer dringlicher werdende
Frage der fundamentalen Revision de» Lehrplans . Außer der
Kürzung des Stoffes schlug er zunächst nur für die Oberprima eine
Klasseneinteilung in eine kulturhistorische und eine naturwissenschaft¬
lich -mathematische Parallelabteilung vor . Die wichtigen und inter¬
essanten Darlegungen wurden mit allseitigem Beifall ausgenommen.
Weiter fand das ausgezeichnete Referat von Direktor Dr . Ehrhardt -
Karlsruhe über das Eigentumsrecht an Schülrrheftcn viel Interesse .
Er brachte die Einwändr vor , die gegen den Erlaß des Oberschulrats ,
die Hefte feien Eigentum der Schüler , erhoben werden können. Der
Porstand des Vereins wurde dann von den Mitgliedern ersucht , eine
Abänderung dieser Bestimmung in die Wege zu leiten . Auch solle in
hie Schulgesetze ein Paragraph ausgenommen « erden, daß die Hefte
Eigentum der Schule seien . Ms nächster Versammlungsort wurde
Triberg bestimmt. Der bisherige Vorstand mit Direktor Keim-
Karlsruhe als erster Vorsitzender wurde wiedergewählt .

Engen , 9 . Juni . Auf Montag , den 19. Juni , vormittags halb
10 Uhr sind sämtliche Wasserwerks- und WiefenLefitzer des Aachtal«
zu einer Erörterung über di« für die Regelung der Donauversickerung»«
frage allenfalls in Betracht kommenden Vorschläge zu einer Versamm¬
lung hierher ins Amtshaus eing«loden . Als Vertreter der badischen
Regierung erscheinen die Herren Oberregierungsrat Wiener , Oberbau¬
rat Freiherr von Dabo . Oberregierungsrat Schellsnüerg , sämtliche in
Karlsruhe ; ferner die Amtsvorstände Geh. Regierungsrat Dr . Groos -
Konftanz , Oberamtmann Dr . Pfaff - Stockach, Oberamtmann Hepp-
Engen , Baurat Kist-Konsianz, Oberbauinfpektor Steinhaufer -Kon-
panz , Baurat Baumberger -Donaueschingrn und Straßenbauinspektor
Kienzler daselbst. Bon den Bürgermeisterämtern bezw . von den Be-
girksämtern wurden am sämtliche Interessenten gleichlautende Formu¬
lare ausgegeben, welche mit einer Vollmacht versehen sind . Wer keine
Zeit hat , an der Tagfahrt teilzunehmen , muß die Vollmacht ausfüllen
pnd diese dem Bürgermeisteramt der betrefefnden Gemeinde aushän -
digen .

- Konstanz, 11 . Juni . Die neugewählten Mitglieder der Han¬
delskammer Konstanz traten gestern zu ihrer ersten Beratung zu¬
lammen . Bei den Präfidentenwahlen wurde Geh. Kommerzienrat
Etromeyer zum 1. u. Fabrikant Bantli « zum 2. Präsidenten wiedchge-
wahlt . Bei den Beratungen wurde beschlossen, daß die Kammer bei
der Regierung vorstellig werden soll , behufs Aufhebung der Ptivi -

Zum Todesfturz -es Megers Zchen-el.
s - Berlin , 11 . Juni . Der hervorragendste deutsche Fachmann auf

dem Gebiet des Flugwesens , der Direktor der deutschen Flugplatzge -
fellschaft , Major v. Tfchudi, äußert sich über die entsetzliche Katastrophe ,
welche sich am letzten Freitag auf dem Flugplatz Johannisthal ereig¬
nete , wie folgt : Georg Schendel, der nach den genauen Messungen
fein« Höh« von 188V Meter erreichte, hat Lei feinem Todesflug de« vor
wenigen Tagen von Hirth mit dem Flugzeug „Taube " aufgestellten
Passagierweltrekord um 899 Meter geschlagen . Wir find uns über die
Mtfadje der bedauerlichen Katastrophe im Klaren . Schendel bewegte
beim Abwärtsflug seinen Apparat in viel zu kleine« Kurve« und ver¬
suchte ihn schließlich in die Gerade zu steuern, was aber nicht gelang.
Eo regulierte er das Sritensteuer und geriet in kleinen Kurven in eine
Hohe von 1200 Meter . Von hier glitt da» Flugzeug führerlos zur
Erd «. Der Barograph zeigte, daß Schendel bis zur Höhe von 1200
Metern den Apparat noch in die Gerade steuern wollte . Den Kanonen¬
schuß, der das End« des Fluges anzeigte , hat Schendel bestimmt nicht
gehött , denn es ist ausgeschlossen , daß in der Höh«, in der er sich be¬
fand , und im Lärm des Motors «in Kanonenschuß zu hören wäre .
Er folgte also nicht der Aufforderung , das Fliegen zu beschließen , son»
per« der Apparat , dessen Steuerung nicht mehr normal fuuktiouiert «,
schoß herab . Die Witterungsverhältnisse haben auf diesen Unglücks¬
fall keinen besonderen Einfluß gehabt . Das Wetter war nachmittags
recht ungünstig , jedoch wesentlich günsttger , als Schendel aufstieg.
Seim Zuversicht, den Rekord zu schlagen , hat sich ja erfüllt , leider
mit so traurigem Ausgang . Georg Schendel hat in den letzten Tagen
t>en Beweis erbracht, daß er einer der tüchtigste« und haffuungsvollft ««
Deutsche« Flieger war , dem die schönste Zukunft prophezeit werden
durfte .

Bon anderer Seite wird über di« Ursache de» Unglllck » angegeben ,
»aß wahrscheinlich «in Bruch »es Hilfshebel » bei« Höhenfteurr «in -
getreten sei. Kurz vor dem Ausstieg wurde Schendel von einem her¬
vorragenden Fachmann darauf aufmerksam gemacht, daß sich die erste
Hälfte seine» Hilfshebels durchgevogen habe , aber Schendel meinte
lachend , der hält noch lange . Durch die letzten Sturmflüge muß aber
h 'j Material doch zu stark beansprucht worden sein , denn die von sach-
»HLndtger Sette am Unfallort »orgenomme«« Untersuchung ergab .

legien der landwirtschaftlichen Genossenschaften in Bezug auf Be^
steuerung. De» weiteren tritt di« Kammer für Erhöhung der Steuer !
für Wanderlager ein. j

Da» Aeft Deutscher Laudsmauuschaften.
— Heidelberg . 12. Juni . Das Fest der deutschen Landsmann¬

schaften , das in den Tagen vom 9 .—11. Juni unter Teilnahme einer
größeren Anzahl alter Herren und auswärtiger Land : mannschastcrmit ihren Damen zum ersten Male in Heidelberg abgehalten wurde ,
nahm einen großartigen Verlauf . Rach dem X .-8 .-Kvnornt ani
Samstag nachmittag in Zwingenberg an der Dergsttaße versammelten
sich abend » gegen halb 9 Uhr die Teilnehmer (annähernd 500 Per¬
sonen ) in der Stadthalle Hierselbst zum Kommers . Von der Orgel¬
empore grüßten dir Fahnen der hiesigen Landsmannschaften Zähringia ,Teutonia und Eheruskia . Die Begrüßungsansprache im Namen des
Frankfurter und Heidelberger ^ .-H .-Derbandes und den Willkommen¬
gruß hielt der Leiter des Abends , Apotheker Kirchmayer -Neckar -
gemünd . Im Laufe des Abends sprachen noch Dekan va« der Floe-
Pforzheim , Oberlehrer Geiseudörfer -Frankfurt und Rechtsanwalt Dr .
Schmitt -Heidelberg . Elfterer gedachte in einer Ansprache des 10 . Juni ,des hAndertjährige « Todestages von Badens erstem Großherzog Karl
Friedrich . An den Großherzog wurde ein Begrüßungstelegramm ab-

ißrndt. Am Sonntag wurde in der Stadthalle das gemeinschaftliche
kittageflen eingenommen . Von den Reden dürfte wohl die des

Dekan van der Floe -Pforzheim diejenige gewesen sein, die am meisttn
zu Herzen ging und die di« Devise der Landsmannschaften : „Ehre ,Freundschaft, Vaterland "

, in schöner Weise erläuterte . Redner kam in
seinen Ausführungen auch auf da» Unglück im Taubergrund zu
sprechen und machte den Vorschlag, für die Geschädigten eine Gab« zu
sammeln . Der Betrag der in der Eoleur gesammelten Gaben belief
sich auf annähernd 250 .— Mark . Während des Festessens traf das
Antworttelegramm des Großherzogs ein.

Handel und Verkehr .
$ Karlsruhe , 12. Juni . Das Großh . Badische Ministerium des

Innern hat den Vertrieb der in zwei Serien zur Ausspielung gelan¬
genden Lose der 12. Psälz . Pferde -Lotterie (Lose ä 1 .— .« ) auch in
diesem Jahr « wieder für das Grohherzogtum Baden genehmigt . Die
Ziehung der ersten Serie , bei welcher 30 000 Lose ausgegeben werden,
findet am 13. Juli 1911 in Haßloch statt . Die Hauptagentur der erste«
Serie ist , wie in den Vorjahren , wieder dem Bankgeschäft 8ötz kn
Karlsruhe übertragen worden .

Knrlsruh «, 10. Juni . ä . Schlachthof . In der Zeit vom
6. Zuni bis 10. Juni wurden im hiesigen Schlachthof geschlachtet :
12 »8 Stück Vieh und zwar : 117 Großvieh (70 Ochsen . 81 Rinder,23 Kühe, 23 Farren , darunter an» Frankreich 00 Ochsen . O Ri id,0 ftüt «, 00 Farren. ) 265 Kälber . 800 Schweine, 34 Hammel,0 Ziegen , 0 .Kitzlein . 0 Ferkel, 2 Pferde , 0 Esel. 00000 Kilogramm
Fleisch wurden außerdem von auSwärt» «»geführt uns der Beschauunternellt. — ». Vieh Hof . Zum Markte wurden auf-
getrieben : 71 Ochsen . 16 Bullen . 11 Kühe, 23 Färsen. 227 Kälber .00 Schafe. 0 Ziegen 1233 Schweine , 0 Kitzlein. Kaufpre .» für
Ochsen 1. Qnal . 96—100 M ., 3. Qu«l. 90—95 Ist.. 3. Qual .
85—89 M . . für Bullen 1. Qiral. 88—91 M., 3. Qnal . 84—87
Mark, 3 . Oual . 81—88 M .. für Färsen 1. Qual . 90—100 Äi. » 2.Qual . 76—SO M., 3. Qnal . 70—75 M. für Kühr 1 . Qnal . 81—87
M. 2. Qual . 76—80 M.. 8. Qual . 70—75 M. für Kälber 1. Qual .108- -113 2. Qual . 105—108 M„ 3. Qual . 109 —103 M, für
Schaft 1 . Qual . 00- 00 m „ 2 . Qual . 00—00 M. . für Schwein «
1 . Qual . 60—62 2. Qnal . 59—00 M» Saue » und Eber 00
M . pro 80 Ktlograinni Lebendgewicht, für Kitzlein 0 .00—0,00 M.da» Stück . Tendenz : ziemlich lebhaft.

Briefkasten .
K. M . Kraichgau : Der Nachbar hat nur das Recht auf den

Ueberfall . nicht auf das Erträgnis der überhängenden Zweige . Ein
Anspruch auf Entfernung der Lberhängenden Zweige besteht nicht, du
di« Zweige di« Benutzung des landwirtschaftlichen Feldgrundsttlcks
nicht beeinträchtigen . Der Eigentümer des Obstbaums darf dagegen
allerdings beim Abernten nicht den Grundbesitz der Nachbarn stören.

Nr . 3q B . : Die Mietzinspfiindung ist in Ordnung , der Hypothekar¬
gläubiger kann nur durch Beschlagnahme (Pfändung ) oder Anordnung
der Zwangsverwaltung sich dir Mietzinsen sichern. Wird der Miet¬
oder Pachtzins eingezogen, bevor er zu Gunsten des Hypotheken»
gläubigers in Beschlag genommen worden ist, oder wird vor der Be¬
schlagnahm« in anderer Weise über ihn verfügt , so ist diese Verfügung
dem Hypothekengläubiger gegenüber wirksam. Die Verfügung ist dem
Hypothekengläubiger gegenüber unwirksam , soweit sie sich auf den
Miet - oder Pachtzins für eine spätere Zeit als das zur Zeit der Be¬
schlagnahme laufende und das folgende Kalendervierteljahr bezieht.

R . O. : Das Verlangen der Steuerbehörde war berechtigt und
durch entsprechende Erhebungen erzwingbar . Im klebrigen find Be¬
träge unter 1900 Ji nicht steuerpflichtig.

Kriegsteilnehmer Karlsruhe . Nach den Ausführungsbestimmun -
gen zum Reichsgesetz vom 22 . Mai 1895 über die Gewährung von
Reichsbeihilfen an Kriegsteilnehmer von 1879/71 sind als solche im
allgemeinen nur diejenigen Personen anzusehen, welche die heimat¬
liche Grenz« überschritten haben. Angehörige der Ersatztruppen , die

daß eben dieser Teil des Hilfshebel» abgebrochen war. Ein Aus-
fetzrr. de» Motors hätte bei der hervorragenden Uebung Schendel» in
Gleitflügen — kam er doch vor drei Tagen mtt stillstehsndem Motor
vcn A>19 Meter Höhe glatt zu Boden — unmöglich den Unfall herbei -
führen können. Nach der Sachlage mutz fich durch den Bruch des klei¬
nen Teiles, der knapp «inen Finger lang ist, eine Tragödie i« de»

itn der Heimat verblieben sind, gelten demnach nicht als Kriegsteil¬nehmer. Die Entscheidung darüber , wer im Einzelsall als Kriegs «
Teilnehmer anzusehen ist, trifft in Baden das Bezirksamt .A. M . hier : Wenden Sie sich an den deutschen Ostmarkenoerein ,Ortsgruppe Karlsruhe , Belfottstraße 19.

Q. K„ Neustadt i . Schw. Zehnmarkstücke mit dem Bildnis de»
Kaisers Friedrich besitzen nur ihren Nennwert . Ob die Iubiläums -
münzen höher bezahlt werden , hängt von dem Liebhaber ab . Adresse «
anzugeben sind wir nicht in der Lage.

A. Bisiteur j« Aargau . Tabakbrühe und Seifenlauge wer¬den oft erfolgreich angewendet . Machen Sie den Versuch . Unter
Umständen ist Auswechselung von Erde ratsam .

Ties- und Betonbau . Sie können Näheres bei einein guren Buch - ,
Händler erfahren .

Fr . B„ Heilbronn . Sie können derartige Adressen bei der Han¬delskammer Karlsruhe erfahren .

A »

Auszug aus den Standcsbüchern Karlsruhe .
Eheaufgebote :

9 . Juni : Wilhelm Schneider von hier, Eifendreher hier, mit Bar¬
bara Maul von Forst ; Felix Weber von Berlin , Sekretär in Frank¬furt a . M . , mit Emma Dietrich von hier ; Gottfried Krutina von hier,
Anwaltsgehilfe hier , mit Adelheid Moder von Straßburg ; Alfons
Hofmann von hier Schmied hier , mit Berta Zörrer von hier ; Dr ...
Rudolf Müller von Bafel , Lehrer in Basel , mit Sofie Hambrecht von
hier ; Heinrich Sünder von Bergzabern , Tüncher hier , mit Maria
Schmitt von Aschaffenburg: Emil Meier von hier , Schlosser hier , mtt
Anna Geckler von hier ; Emil Huber von Oberkirch, Schlosser hier , mit
Johanna Hotz von Allmannsdorf ; Rudolf Schulz von Berlin , Stuk¬
kateur hier , mit Marie Hertweck von Rastatt .

Eheschließungen :
19. Juni : Franz Krähe von Ennigerloh, Kaufmann hier, mir

Anna Reiß von Schwegenheim ; Julius Bahr von Konstanz , Packer hier,
mit Pauline Dertinger von hier ; Emil Schulze von RitterSgrün,
Steindrucker hier , mit Anna Wider von Randegg; Otto Wurster von
hier , Jnfpektionsbeamter in Mannheim, mit Anna Adler in Offen,
bürg ; Leopold Mössrnger von Wolfartsweier , Fensterrciniger hier, mit
Olga Daul von Baden; Karl Merz von Welschneureut , VersicherungS»
beamter hier , mit Olga Göpfrich von hier; Anton Wcstcrmann von
Weiher , Sergeant hier , mit Maria Kober von Odenheim ; Heinrich
Förster von hier, Telegraphenassistent hier, mit Amalie Einicke von
hier ; Georg Lämmler von Gauangelloch . Tierarzt in Mannheim-
Feudenheim , mit Mathilde Gössel von hier ; Friedrich Wölber von
Schiltach , Kaufmann hier, mit Rosalinde Reiß von hier.

Geburten :
4 . Juni : Gerhard Eolmann , Vater Jak . Weil , Kaufmann . —

8 . Juni : Karl Heinrich, V . Wilh . Ziegler . Weichenwätter ; Hilda
Anna , V . Wilh . Sauer , Mechaniker ; Amelie , V . Tust. Becker. Einleger .

Mehr als 14000 Ärzte
haben in unc«-„__ _

Aviatiker Georg Schendel.
Lüste« abgespielt haben . Als Schendel bemerkte, daß der Hilfshebel
abgebrochen war , veranlaßte er wahrscheinlich seinen Monteur , auf
die Kufe zu steigen und zu versuchen , die Führungsdrähte mit der
Hand zu fassen . Da » könnte dem Passagier auch gelungen fein , denn
man sah, wie der Sturz für kurz« Zeit pariert wurde . Dann aber
entglitt «» die dünue» Drähte den erschöpften Händen und da» Schick¬
sal nahm seinen Lauf .

Dl « Eltern Schendel» erwarteten ihren Sohn , der sich zum Deut
scheu Rundflug gemeldet hatte , bestimmt am Sonntag in Magdeburg
und noch am Donnerstag versichert « er einem seiner Verwandten , der

erhältlich .

Größter Hottt
Deutschlands.

Glänzend renoviert.
Ceirteal -Hotel
Direkt am Bahrrhof Ariedrich -Straße « | *

Modernster Komfort.
4866*' 500 Zimmer von Jt 3 .— an.

auf dem Flugplatz anwesend war , daß er gegen 19 Uhr vormittags
am Sonntag mit seiner Flugmaschine beim Rundflug in Magdeburg
eintreffen werde. Roch am Donnerstag wurde Schendel zum Vor¬
sitzenden der Flvgfllhrerabteilung des Vereins Deutscher Flugtechniker
gewählt .

Der gleichfalls getötete August Boß war ein tüchtiger Mechaniker,
der in verschiedenen Motoren - und Flugzeugwerkstätten in Stellung
war . Doß hinterläßt eine junge Frau und ein vierjähriges Kind.

g Johannisthal , 12. Juni . Prinz Heinrich von Preuße » erkun¬
digt« fich telegraphisch bei Major von Tschudi , wie das Unglück in
Johannisthal geschehen konnte, worauf dieser antwortete , daß es ent¬
weder auf Störungen der Höhensteuerung oder der Seitensteuernng
zurückzuführen sei. _

Zum Tode von Adolf wilbrandt.
---- Rostock, 11 . Juni . Der gestern verstorbene Dichter Adolf

Wilbrandt war schon seit einigen Wochen kränklich. Es trat dann ein«
entzündliche Lungenaffektion ein , di« sich auch auf das Brustfell aus -
dehnt« und dar Herz sehr schwächte, so daß der Dichter seit über einer
Woche zu Bett liegen mußte . An seinem Sterbelager weilten sein
Sohn , der ordentliche Professor der Nationalökonomie in Marburg
Robert Wilbrandt , ferner der Bruder Adolf Wilbrandt », der frühere
fortschrittlich« Reichstagsabgeordnete Konrad Wilbrandt in Rostock,
der Wiener Schriftsteller Graf Wickenburg, «in alter Freund Wil -
brandts , und dann noch der Wiener Journalist und Krittler Dr .
Nikolai mtt Frau . Der Dichter schlief friedlich und sanft hinüber . Die
Beerdigung findet am Dienstag nachmittag 3 Uhr in Rostock statt .
Adolf Wilbrandt lebt«, seit er von seinem Posten al » Direktor de»
Wiener Burgtheaters zurückgetrsten war , in feiner Geburtsstadt
Rostock ganz zurückgezogen . In der Schnickmannstraße besaß er ein
eigenes Heim, ein altes Patrizierhaus , das schon seinem Vater und
dessen Vorfahren gehört hatte . Wilbrandt hat bi» zu seinem Kranken¬
lager unermüdlich geschaffen . Sein letzter Novellenband „Adonis " er-
schien eben bei Cotta . Am Beginn dicser Spielzeit erlebt « M74rcn »>t»
letztes Drama „Das Bild Zu Tals " sw Uraufführung . Der Dichter
hatte sich aber vom öffentlichen und geisllschaftlichenLebe«: ganz xurLL
gezogen .
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Heit 18 Satiren in Deutschland elngeführt und beliebt !

dieser

Schutz «

Marke .

ixt seinen Eigenschaften und wirknng von dem boebengesehenen Chemiker der
Seifen-Industrie Herrn Dr . C. F . Veite m Berlin aal des glänzendste begutachtet gibt
blendend weiße , Völlig geruchlese Wasche nnd schont das Leinen in denkbarster
Weise . Es reinigt die Wäsche schnell , sehr gründlich nndverursachtleichteste Arbeh

Das ein Pfund « Paket kostet nur 25 Pfennige.
Zn haben in Drogen-, Colonialwaren-, Seifengesebäften nnd Apotheken.

En gros von der Fabrik :

L. Minlos & Co., Köln-Ehrenfeld,
Hoflieferanten.

*1
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Statt besonderer Anzeige.
Meine Hebe, gute Frau , unsere innigstgeliebte, treubesorgte

Mutter , Grossmutter und Schwiegermutter

Frau Pauline Berger
geb Steimle

ist heute nacht 1 Uhr nach langem schwerem Leiden sanft entschlafen .
Karlsruhe , Rastatt , den 12. Juni 1911 .

Im Namen der tieftrauernden Hinterbliebenen :
Heinrich Herger, Postsekretär.

Die Beerdigung findet am Mittwoch , den 14 . de . Mts. , nachmittags 3 Uhr , von
der Friedhofkapelle aus statt . 818889

Trauerhaus : Augustastrasse 1 , III ,
Kondolenzbesuche werden dankend abgelehnt .

.0
’ 1fi> ■ I

; X"..
"■

Statt jeder besonderen Anzeige .

Todes -Anzeige.
Gott dem Allmächtigen hat es gefallen, unsere liebe, treubesorgte

Gattin , Mutter , Tochter, Schwester, Schwägerin und Tante

Babette Weißhaar , geb. Roth
nach kurzem, schwerem, mit grosser Geduld ertragenem Leiden im
Alter von 39 Jahren heute früh 3 Uhr in die ewige Heimat abzu¬
rufen . Um stille Teilnahme bitten

Die trauernden Hinterbliebenen .
Durlach , den 11 . Juni 19x 1 .
Die Beerdigung findet Dienstag , den 13 . Juni , nachmittags 4 Uhr statt .
Trauerhaus : Durlach , Weingarteuetrasse 13 . 9172

Danksagung.
Für die wohltuenden Beweise herzlicher Teilnahme ,

sowie für die zahlreichen Kranzspenden und trostreichen
Worte des Herrn Stadtpfarrer Hindenlang anläßlich des
Hinscheidens unserer lieben , unvergeßlichen Gattin , Mutter
und Großmutter

«m MchildeH«e>Äi
geb . Detlinger

sagen innigsten Dank . 9176
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Albert Haeußer, Pfarrer a. D.
Karlsruhe , den 12 . Juni 1911 .

Danksagung.
Für die vielen wohltuenden Beweise der Anteilnahme

an dem schweren Verluste , der uns betroffen, sprechen wir
unfern herzlichsten Dank aus .

NamenS der Hinterbliebenen:

Frau karoline Kunz Mtwe
und Wilhelm Kunz jr .

Karlsruhe , 12. Juni 1911. i& Ä ’ **. 5818834

Einmal probiert
immergebrauchf W

Todes - Anzeige .
Verwandten , Freunden und Bekannten machen wir die

traurige Mitteilung , daß unser lieber Vater , Bruder ,
Großaater , Schwager und Onkel

ZMlehm Rud . Boos ,
Bicken sohl a . K .,

Sonntag , den 11 . Juni , nachmittags 2 Uhr, nach schwerem
Leiden rm Alter von 55 Jahren entschlafen ist .

Karlsruhe , den 12. Juni 1911 . B18855
Die trauernden Hinterbliebenen .

!8«erdigung : Dienstag nachmittag 4 Uhr , von der Fried -
hoikapelle au » . Trauerhaus : Ludwig - Wilhelmstr . 12, 3. St .

Karneval - Gesellschaft „Fidele Geister".
Todes - Anzeige .

Hiermit erfüllen wir die traurige Pflicht ; unsere Mitglieder
von dem Ableben unseres langjährigen Mitgliedes

Herrn Hermann Laible
geziemend in Kenntnis zu setzen . B18874

Die Beerdigung findet Dienstag , den 13 . Juni , nachmittags
M.5 Uhr, von der Friedhofkapelle auS statt .

Um zahlreiche Beteiligung bittet Der Präfident .

M §-Anzeige.
Freunden , Bekannten und !

Verwandten machen wir die
schmerzliche Mitteilung , daß |
unser liebes Kind

Bertha
vorgestern plötzlich infolge
eines Unglücksfalles, im Alter
von 7 Jahren , verschieden ist.
Tie tiettrauernden Hinter¬

bliebenen :
Baptist Reih U . Frau .

Karlsruhe , den 19. Juni 1911.
Die Beerdigung findetDiens¬

tag nachmittag 5 Uhr von der
Friedhofkapelle in Karlsruhe -
Mühlburg aus statt . 9187

Trauerhaus : Hardtstr . 43, l.

$

Dr. Drallc’s
ßirhen-

fiaanuasser
Jn Wirkung

unübertroffen
frei» 186*470

GtOWJ DfiAU.e.HAMBUM.

Für Malermeister !
In Ausfertigung von Baurech -

nung . , einschl . Ausmessen u . Auf¬
stellen , sowie von sonstigen Büro¬
arbeiten empfiehlt sich ein darin
gut bewanderter Kaufmann .

Gest . Offerten unter Bl 3846 an
die Expedition der „ Bad . Presse "
erbeten.

Pokal ,
ältere Herkunft , geeignet für
Buffetschmuck , ist für den billigen
Preis von 400 ,ä zu verk . Bl8865

Waldsi>aste 31 . jm Hofe recht».

tönt mteWl. MimWiie.
rin guterW. ZmenlÄmS
billig abzugeben . 9044 .3.3
Pfandlrthanstalt Zähringerftr . 35.

Dohnenstecken
sind fortwährend billig zu verkaufen
Bl 8869 BaHnhofstr . 88 , Laden.
IE - Äportswagen -HtzL

zum Sitzen und Liegen , mit Dach ,billig zu verkaufen. B18848
Nelkenstraste 33. V.

Heiratswunsch.
Witwer , statt !. Erschg ., 40 I ., 1 Kd .

a . 10 I .. Besitzer eines autg . Gast¬
hauses in größer . Ort , sucht tücht.
Lebensgefährtin von ang . Aeutzern.
evang. , die sich zur Führg . einer
Gastwirtsch. eignet . Kinderl . Witwe
sowie Bcrmittl . d . Angehörige nicht
ausgeschl. Vermögen vorhanden u .
erwünscht. Gest. Angel,. mit Bild
unter F . K . 4530 an Rudolf
Most». Karlsruhe erbet. 9190

1 Chiffonnier mit paffendem
Vertiko billig zu verkaufen . 9104

^»dwia -Wilhelmstr . 5 , Part.

Ein gut erhaltener Gasbade¬
ofen zu kaufen gesucht.

Örterten unter Rr . B18839 an
die Exped. der „ Bad. Presse " erb.

Geschäftshaus .
Ein ca . 30 Jahre altes ,

gutgeh. gem. Warengeschäft
, in verkehrsreichem Orte Ba -
l denS , Bahnstation , ist Fami -
lienverhältniffe halber sofort
zu verkaufen , event . auch zu
vermieten . Einem seriösen ,
tüchtigen, evangel . Kauf -

| mann wäre event . Gelegen -
. heit zur Einheirat geboten .
Offerten erbeten unt . B. 2430 .

I an Haasenstein S: Vogle
>A .-G ., Karlsruhe i . B. ” “ 3.

Chauffeur,
! sicherer Fahrer , sucht

JT Stellung . "W8
1Nimmt auch Nebenarbeit an .
Kann sofort eintreten . Off.
erbeten unter 8 . 2485 an
Haasenstein & Bögler , A. G..
Karlsruhe . 9189.2. 1

Weim . AM
Wr Kcht . Leute vsrM. WfttUj!

In ein. lebh. blüh . Garnison¬
stadt d . Pfalz , Hauvtknotenpunkt
bedeutend. Linien , ca . 7000 Einw .,
annäh . 2 Regt . Milit . , a . verkehrs¬
reichst. Lag., ist ein v. jedermann
sehr gern besucht . , bestflorier .

Gafthof
tadelt . Sollst, maff. Eckh . , ,390 qm ,
samt reid) . Jnvent . u . d . bill . Preis
v . - ft 52 000 , nur 5—8000 M An-
zahlg., umständeh . sof . verkäufl .
Gewölbt unterkell . , gr . hell . Re-
staur. anschl ., neu . fein olbemalt .
Konz .-Saal , ebens . Nebenz ,̂ hell,
gr . Küch., Hof, Kegelbahn» « tallg ..
Waschk., Remis , ec . , 1V gr . Frem -
dcnzim. , Priv . -Wohn., 7 gr . Man -
sard. Jührl . Berbr . ca . 500 sit
Bier , ca . 7—8 hl Wein , 250—300
Flaschenw. , sehr v . Likör, Sekt ,
Mineralw ., ca . 30 000 Zigarren u .
Zigarett . Stets 10—15 Tischab.
Fleisch - u . Wurstw .-Einkauf ca.
6000 M . Schön. Logic- u . Mietern -
nahm. Gas - u . Wasserst i . H.
Tücht . , strebst Leut , eim geradezu
vorzügl. gute Geleg . ! solch , bitt .
m ., gefl . Off . unt . Nr . 5376a an die
Exped . der „Bad . Preffe " einfend .
z . w . Photogr . Ansicht d . schön .
Obj . a . Wunsch ._

Sehr günstige
reelle Existenz !

An verkehrsreichster GeschäftSl .
«in . Stadt a. Rhein ( Pfalz ). 8 bis
7000 Einwohn ., Garnist . nahezu S
Rgt ., Amtsgericht m . all . and . a «Mt
und . bess. Schul ., ist altes , gutes
und beliebtes

IQd ÜkiWM« !
einziges am Platze !

mit Pracht ., « afstv . Göch ., große «
4 eckig. Lad. . 2 Schauf .. 7 Zimmer .
Manzard ., gr . Hof, ,sowie viel. and .
Räumen u . all . möglich. Zubehör ,
Famil . -Derhältn . « . vorgerückten
Alters halb , um den sott» . Pre,r
von Mk . 21000 , fl . Anzahl «., nur
Mk . 4 — 5 000 sof. z. verk. Anwes .
in prima Zustand , vor einige »

«.n -j- w - — «baut .
A« eseil- KeWif

" LVimALi
oder Sermidung.

Nächst dem Bahnhofe Tiualingen. - r . _

biet. s. nicht oft vork . bist. Gründa .
znt. Existenz u . wird um gest.

. „ ertbriefe erustltcher Bewerb , u .
Nr . 5524a zur Beförd . a..d . Expedit .
des Blattes gebeten . _NB. Neb . Gesch. u . eig . Wohnung
geht sehr schöne Miete ein .

Gut gearbeiteter, neuer
Plüsch -Diwan

sie nur 35 Mk. zu verk. B18873
Werner , Schlossplatz 13 , (Sinn.Karl - Friedrichstraße , pari , rechts .

a . , Wegen Platzmangel zu verkauf.:
Gelegenhettskanf ! Z,w -,m K- n - pee, Fauteuil .
Eine gut erhaltene Hartbolzene .

Rüppurrerftr . 23. TTI- t
pol . Bettstelle nt . Rost u . Matratze
ist billig zu verkaufen. B18841

Fasanenstraße 1, n .

jjd
Plätze , mit 2ftöck., freistehenden
Wohnhaus (Villenstil) Verhältnisse
wegen preiswert feil . Das Haus
enthält 8 Zimmer , Badezimmer
und ist mit Wasserleitung u . elektr.
Licht versehen. 5342a .3.3

Näheres durch
Jyeop . Schuir , Labr .

Rüppurrerftr . 23, HI - r .

, . ,r. - 1 Küchenschrank ' mr
billig zu verkauren. B1883

LuisensteaHe 12. III .
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Erinnerungen an Eroßherzog Karl Kiedrich.
V . Breiten , II . Juni . Anläßlich des 100jährigen Todestages des

Eroßherzogs Karl Friedrich ließ die Stadtgemeinde an dem am Rat¬

haus angebrachten Reliefbilde des Fürsten , das 1903 bei der Feier
der 100jährigen Zugehörigkeit der Stadt zu Baden , enthüllt wurde ,
einen Lorbeerkranz anbringen . Auf Einladung des Eemeinderats

fand Abends im großen Rathaussaale eine Gedächtnisfeier statt un¬

ter Mitwirkung des Gesangvereins „Frohsinn "
, welcher zwei Chöre

-um Vortrag brachte. Professor Dr . Kuntzemüller hielt die Gedächt¬
nisrede .

ck . Mannheim . 12 . Juni . Hier fand am Samstag abend tm

Musensaal des Rosengartens anläßlich der 100 . Wiederkehr des To¬

destages des Eroßherzogs Karl Friedrich von Baden eine eindrucks¬

volle Gedächtnisfeier , von der Stadtgemeinde veranstaltet , statt .

Sämtliche Zivil - und Militärbehörden , sowie die Regierung waren

vertreten . Beethovens herrliche Oinoll -Symphonie , unter Hofkapell¬

meister Felix Lederers Direktion , leitete die Feier ein . Die Gedächt¬
nisrede hielt Professor Dr . Walter , der ein Lebens - und Charakter¬
bild Großherzog Karl Friedrichs zeichnete . Zum Schluß erbrauste
der Wagnerfche Chor „Wach' auf" aus den Meistersingern durch den

Saal . Witwirkend an dem musikalischen Teil waren Mitglieder des

Musikvereins , des Lehrergesangsvereins Mannheim -Ludwigshafen ,

sowie Orchester - und Singchor des Großh . Hof - und Nationaltheaters .

A Baden -Baden , 11. Juni . Auch hier fand eine wohlgelungene Ge¬

dächtnisfeier für Eroßherzog Karl Friedrich o . Baden statt . Sie wurde

von der Städtgemeinde im großen Saale des Kurhauses veran¬

staltet . Durch Musik, und Gesangs -Vorträge des städtischen Orchesters
und der hiesigen vereinigten ' Männergesangvereine wurde die Feier

eingeleitet . Die Gedächtnisrede hielt der Direktor der hiesigen höhe¬

ren Mädchenschule , Professor Bargatzky, der ein Bild von dem segens¬

reichen Wirken des Fürsten gab. Gesang- und Musikvorträge bildeten

auch den Schluß der Feier . Prinzessin Amelie von Fürstenberg wohnte
der Feier bei.

▲ Ettenheim , 11 . Juni . Der Gemeinderat hat beschlossen, zur Er¬

innerung an Eroßherzog Karl Friedrich einen Platz als „Karl

Friedrich -Platz " zu bezeichnen .

verband für internationale Verständigung.
— Frankfurt a. M .. 11 . Juni . (Tel .) Heute konstituierte sich hier

ein Verband für internationale Verständigung , zu dessen Begründung
eine Reihe deutscher Völkerrechtslehrer und andere Personen hatten

Einladung ergehen lassen .
Zum eisten Vorsitzendenwurde Professor Dr . Emanuel v. Ullmann -

München, zum ersten stellvertretenden Vorsitzenden Professor Dr .

Otfried Nippold -Oberursel , zum zweiten stellvertretenden Vorsitzenden

Professor Dr . Walter Schücking -Marburg , zum Schatzmeister Bank¬

direktor Mayer -Frankfurt a . M . , zum Generalsekretär Oberamtmann

Heinze-Karlsruhe gewählt .
Der Verband , der seine Wirksamkeit auf das Deutsche Reich be¬

schränken will , wenn er auch darüber hinaus für später eine inter¬

nationale Organisation der bereits bestehenden und der noch zu grün¬
denden Landesverbände anstrebt , sagt im Satz 1 seiner Statuten über

den Zweck folgendes : Der Verband für internationale Verständigung

setzt sich die Aufgabe, das Verständnis für die Bedeutung gegenseitiger

förderlicher Beziehungen zwischen den Völkern auf allen Lebens¬

gebieten, namentlich für Fragen und Probleme des Völkerrecht« zu
verbreiten , um dadurch einer stetigen, von vermeidbaren Zwischen¬

fällen freien Politik zwischen den Staaten , wie sie im Interesse der

allgemeinen Kultur liegt , den Boden zu ebnen.
An die konstituierende Versammlung schloß sich heute abend eine

öffentliche Kundgebung an , bei der u . a . sprachen: Geheimrat v.

Ullmann -München, Prof . Rippold -Oberursel (Programmentwickelung ) ,
Prof . Piloty -Würzburg (Die vier Elemente der Politik ) und Prof .

Schücking -Marburg (Die völkerrechtlichen Anfänge einer internatio¬

nalen Organisation ) . Professor Dr . Rößler leitete die Versammlung .

Aus Runst und Wissenschaft .
# Reckargemünd. 11 . Juni . Mit dem in New Pork gestorbenen

chirurgischen Professor Dr . Carl Beck ist ein Sohn Neckargemünds

heimgegangen. Am 4. April 1856 hier als Sohn des Mühlenbesitzers

Wilh . Beck geboren, absolvierte der Verstorbene zunächst das Gymna¬

sium in Heidelberg und studierte dann an den Universitäten Heidel¬

berg, Berlin und Jena Medizin . Im Jahre 1882 ging er nach New

York und leitete dort seit 1883 die deutsche Poliklinik .

+ Baden -Baden . 11. Juni . Der Ausfluß der radiumhaltigen

Büttenquelle , der radioaktivsten Quelle Deutschlands befindet sich fetzt

im Seitenflügel des städt. Palaisgebäudes neben dem Eingang zu

rem Radium -Emanatorium , das in wenigen Tagen eröffnet werden

wird .
--- Leipzig, 11. Juni . Der Musikschriststeller Artur Smolian in

Leipzig wurde zum königl. sächs . Professor ernannt . Artur Smolian ,
früher am Karlsruher Konservatorium , ist sowohl als feinsinniger
Musikkritiker wie als Herausgeber und Verfasser einer Anzahl inter¬

essanter Mustkführer und anderer musikalischer Werke auch in weiteren

Kreisen bekannt geworden.
— Petersburg , 11 . Juni . Nach einer Meldung der „Now . Wr .

"

hat die Regierung beschlossen, das Gut Tolstois » Jasnaja Poljana an -

zukaufe« , das jetzt von seiner Witwe für 500 000 Rubel ausgeboten
wird .

Sport -Uachrichten .
<X ) Karlsruhe , 12. Juni . Leber das gestrig« Wettspiel der

repräsentativen Kreismannschaften von „Süd " und „West" schreibt

unser 8 -Berichterstatter : Zu diesem Spiele traten beide Mannschaf¬
ten in der Hauptsache in der vorher bekannt gegebenen Aufstellung
an . Der Südkreis hatte seine spielstarkste Mannschaft nicht gestellt,
sondern um event . weitere Kräfte für repräsentative Spiele heraus¬
zufinden, absichtlich mehrere seiner bisherigen Repräsentativen bei

der Aufstellung nicht berückstchtigt , während der Westkreis wohl seine
beste Mannschaft gesandt haben dürfte . Die Leistungen der „West"-

Mannschast gefielen im allgemeinen besser als die des Gegners , ihr

Spiel war ausgeglichen und besonders in der Stürmerreihe mit guter
Kombination verbunden . Der „Westen" hatte auch , abgesehen von
etwa 20 Minuten in der ersten Halbzeit , während welcher er nur
mit 10 Mann spielte, nahezu ständig mehr vom Spiel . Bei der

„Süd "-Mannfchaft lag die Hauptstärke in der Verteidigung , die

Stürmerreihe stand der des Gegners im Zusammenspiel nach , zeigte
dagegen hauptsächlich in der ersten Halbzeit vorzügliche Einzel -

leistungen . Aus solchen resultierten auch die erzielten drei Tore,
deren erstes etwa 10 Minuten nach Beginn fiel und in gleichem Zeit¬
abschnitt das zweit« folgt«, beides unhaltbare Schüsse . Kurz vor

Halbzeit errang der „Süden " den dritten Erfolg durch Schutz an dem

herauslaufenden Wächter vorbei ins leere Tor . Die „West"-Mann -

schaft schuf manche gefährliche Situation vor dem gegnerischen Tor ,
es gelang ihr aber bei der vorzüglichen Arbeit der Verteidigung und
des Torwächters der Einheimischen in der ersten Hälfte kein Treffer
Rach der Pause setzte sie , durch den eingestellten Ersatzmann wieder

verstärkt, mit Macht «in und konnte schon nach wenigen Minuten ihr
erstes Tor , das auch ihr einiges bleiben sollte , buchen . Längere Zeit
lag di« Mannschaft im Angriff , ohne aber einen weiteren Erfolg zu
erreichen. Endlich gelang es dem „Süden "

sich frei zu machen und die
Angriffe zu erwidern , doch die Verteidigung und besonders der Tor¬
wächter d«r „West"-Mannschast verhinderten jeden Erfolg , worin
sie durch die Unentschlossenheit der „Süd "-Stürmer unterstützt
wurden .

Beim „Westen" war di« Stürmerreihe der beste Teil der Mann-

WM während beim „Süden", wie oben bemerkt, di« Verteidiaims

die Hauptstütze war . Beide Torwächter waren brillant und ernteten

für ihre Glanzleistungen des öfteren großen Beifall .
Der F .-C. Viktoria , Karlsruhe . I . und II . Mannschaft spielte

gestern gegen die Fußball -Vereinigung Bruchsal II . und III . Mann¬

schaft. Viktoria I , an Kombination und Technik weit überlegen , konnte

mit 3 : 2 Toren (Halbzeit 3 : 1 ) gewinnen . Auch Viktoria II konnte

die 3 . Mannschaft der Vereinigung überlegen mit 2 : 1 Toren besiegen.
-f- Karlsruhe , 12. Juni . Der Karlsruher Fuhballverein ver¬

anstaltet , um die Freude an körperlichen Hebungen in immer weitere

Kreise der Jugend zu tragen , am Sonntag , den 18. Juni , nachmittags
2 )4 Uhr unter den Schülern der hiesigen höheren Lehranstalten Wett¬

kämpfe im Laufen, Springen und Werfen . Es werden dabei vor

allem die im Altertum in so hoher Blüte gestandenen Olympischen

Spiele als Vorbild genommen. Reben dem klassischen Diskus - und

Speerwurf erscheinen aber auch neuere Uebungen wie Schleuderball¬

werfen im Programm , außerdem kommt ein Dreikampf zum Austrag .

Interessant gestalten sich die Stasettsn - (Eilboten -)Läufe . Der 400

Meter - Stafettenlauf ist den repräsentativen Mannschaften der Schulen

Vorbehalten. Hierzu hat Großherzog Friedrich 11 . einen Wanderpreis
in Form einer Jahnbüste gestiftet. Er soll nach der Bestimmung Sr .

Kgl . Hohent jeweils nur ein Jahr im Besitze der gewinnenden Schule
verbleiben und unter den Siegern ewig wandern . Diese ' Stiftung

dürste ihre Anziehungskraft auf die Jugend nicht verfehlen und es

ist zu hoffen, daß die Schüler zahlreich herbeieilen weiden , um ihre

Kräfte im Wettkampfe zu messen und ihren Körper fürs Leben zu
stählen. Die Veranstaltung , die geeignet ist , auf die körperliche Ent¬

wickelung unserer Jugend recht günstig einzuwirken , wird alljährlich
wiederholt werden.

Internes Wettruder« derHeidelberger Rudervereine
g Heidelberg, 12 . Juni . Die HeidelbergerRudervereine hielten

gestern im Rahmen der Heidelberger Festwoche ihr erstes internes
Wettrudern auf dem Neckar ab . Den Ehrenvorsitz des Wettfahrtaus¬
schusses führte Seine Hoheit Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar ,
den Vorsitz der Leitung Herr Guido Scheer. Die Rennen lockten nach¬
mittags ein sehr zahlreiches Publikum an . Zu beiden Seiten des

Neckarufers, rechts und links standen die Zuschauer wie eine Mauer .
Auch die neue Brücke war als Aussichtspunkt von vielen aufgesucht .
Auf dem Festplatze waren Herr Oberbürgermeister Dr . Wilckens und

zahlreich« Stadträte anwesend ; auch das Offizierkorps war vertreten .
Die einzelnen Rennen ergaben folgende Resultate : Erster Schüler-
Vierer . l . Heidelberger Rkl., 2 . Mannheimer Rkl. — Akademischer
Vierer . 1 . Heidelberger Rkl ., 2. Rg . Heidelberg , 3 . Akademischer Rv .
Heidelberg . — Anfänger Vierer . 1 . Rg . Speyer , 2. Eberbacher Rg .
— Senioren -Bierer . 1 . Rg . Heidelberg , 2. Heidelberger Rkl. —

Zweiter Schüler -Vierer . 1 . Rg . Heidelberg , 2. Rkl. Heidelberg , 3 . Hei¬
delberg College. — Alter Herren -Birrer . 1 . Heilbrunner Rg . Schwa¬
ben, 2 . Mannheimer Rkl . — Einer . 1 . Rg . Speyer . — Junioren -
Bierer . 1. Rg . Speyer , 2 . Akademischer Rv . Heidelberg , 3 . Rg . Worms .
— Senioren -Achter. 1. Heidelberger Rkl., 2. Rg . Heidelberg . —
Dritter Schüler-Vierer . 1. Rg . Worms , 2 . Rg . Heidelberg . Nach
Schluß des Rennens fand die Preisverteilung auf dem Neckarvorland
statt . Prinz Wilhelm von Sachsen-Weimar dankte dem Publikum
für das große Interesse , das es dieser Veranstaltung ^entgegengebracht
habe und brachte ein dreimaliges Hipp Hipp Hurra ! auf die Ruder¬
klubs und -Gesellschaften aus .

Rennunfäüe in Frankreich .
— Paris , 12. Zuni . (Tel .) Zn St . Omar stürzte bei

einem Offiziersrennen der Rittmeister Gaustlo , als er ein
Hindernis nehmen wollte, und blieb auf der Stelle tot.

llä Paris , 12. Zuni . (Tel .) Während des gestrigen Rad¬
rennens Paris —Montereau ereignete sich ein schwerer Unfall.
Die Konkurrenten der Spitzengruppe übersetzten trotz der
Warnungsrufe des Aufsehers die vor einem herankommenden
Eilzuge geschlossene Schranke des Eisenbahn -1leberganges von
Liensaint. Zwei Radfahrer wurden von der Lokomotive er¬
faßt und weit weggeschleudert . Der Zug hielt an und nahm
die Verunglückten auf , die nach Paris ins Spital gebracht
wurden . Einer der Verletzten starb am Abend , der andere
liegt schwer verletzt darnieder .

- ■ > . . - - — - - -. —

Gerichtszeitung.
M Köln , 12. Juni . (Privattel .) Die hiesige Strafkammer be¬

faßte sich mit einer Anzahl Gauner , die in den letzten Jahren umfang¬
reiche Diebstähle in Düsseldorf, Köln , Frankfurt a. M . und anderen
westdeutschen Städten avsgeführt haben . Die erbeuteten Waren
wurden nach Köln in das Parfümwarengeschäft Monreal geschafft ,
von wo aus sie ins Ausland versandt wurden . Die Bande beschwin ,
dette auch etwa 18 ausländische Firme «, bei denen sich die einzelnen
Mitglieder gegenseitig als Referenzen aufgaben und große Posten
von Waren nach Köln kommen ließen und verschleuderten. Als meh¬
rere Angehörige der Bande sich nicht genügend entschädigt glaubten ,
zeigten sie Monreal an , worauf noch mehrere Diebesniederlagen an
der Saar und am Rhein entdeckt wurden . Monreal erhielt vier Jahre ,
ein zweiter Angeklagter 21/, Jahre Zuchthaus , die übrigen Gefängnis¬
strafen bis zu fünf Monaten .

Aus dem gewerblichen Keben.
M . Köln . 12. Zuni . (Privattel .) In der Münsterländrr

Textilindustrie droht erneut eine Massenaussperrung , da die

Ausständigen in einzelnen Fabriken die Arbeit noch nicht
wieder ausgenommen haben . Der Verband der Textilindustrie
im Münsterland hat aus diesem Grund beschlossen , in den

nächsten Tagen eine Generalversammlung einzuberufen , die

eine Eesamtaussperrung erneut beschließen wird , falls bis

dahin die Arbeit nicht wieder ausgenommen ist.

Wetterbericht des Zentralbur . für Meteorologie und Hydrogr.
vom 12. Juni 1911.

Hoher Druck, dessen Kern heute über Island lagert , zieht sich in

Form eines breiten Bandes über die britischen Inseln und über das

Festland hin nach den unteren Donauländern . Die Depression über

Nordosteuropa besteht fort und verursacht in Norddeutschland bewölk¬

tes Wetter mit stellenweifen Regenfällen , während es im Süden heiter

ist . Weitere Minima befinden sich über der Viscayafee und jenseits
der Alpen . Die Depressionen werden uns voraussichtlich nur wenig
beeinflussen; es ist deshalb vielfach heiteres , trockenes und mäßig
warmes Wetter zu erwarten .

Witterungsbeobachtungen der Meteorolog . Station Karlsruhe .

Juni
Varo - 1 Ther»
meter

mm | in C.

Abiol.
Feucht .

mm
Feuchtigk .
in Proz . Wind Himmel

11 . Nachts 9" U . 750 Ol 18.4 6 .5 57 NO wolkig
12 Mrgs . 728 U. 749 .7 ! 11 .9 7.2 69 wolkenlos
12. Mitt . 2" U. 747.81 19.3

i
5.0 30 " heiter

Höchste Temperatur am 11 . Juni : 19,4 Er ., niedrigste in der

darauffolgenden Nacht 8,0 Grad .
Niederschlagsmenge am 12. Juni , 7.26 Uhr ftüh : 0,0 »uv .

Wetternachrichten aus dem Süden vom 12. Juni früh .

Lugano halb bedeckt 15 Gr ., Biarritz Regen 15 Gr ., Perpigna be¬

deckt 19 Er . , Nizza halb bedeckt 19 Gr ., Triest wolkenlos 18 Er .,
Florenz bedeckt 17 Er ., Rom halb bedeckr 18 Gr ., Cagliari wolkenlos

19 Er „ Brindisi wolkenlos 21 Grad ,

Telegraphische Rursberichte
vom 12. Juni .

Frankfurt a. M.
(Aniangskurie -i

Ostr. Cred.-S . 201 . '/.
DiSc Com.-A 189 .—
DreSd. B .-A . 157 .-
Ost.StaatSb .-A . 159 .-
Lombarden 25 .’/«
Tendenz : ungleichm.
Frankfurt a. M.

IMittelkurfe .)
Wechselsmsterd. 169.20

„ Antwerpei 804 .50
, Italien 863.75
. «>- ' 204 .22
. Paris 807 .25
m Schwei- 808.50
. Wien 850.33

: n 3 '/.
Napoleons lg 18
3 )4%Deutfche
Reichsanleihe 93 85

i% do. 83.75
3 )4 Pr . Conf. 93 80
4% Jtal . Rente 101 .60
l % Cft ©olbr. 99.10
4% 1880 Russen 92 .50
4% Serben 89.10
4% Ung.OoIbt 94. 15
Lad. Bank 132/0
Lärmst . Bank 126. ' /,
Deutsch . Bank 263 . '/«
Diskonto 189.—
Dresd. Bank 157. ' /.
Ost. Länderbl . 133 .50
Rhein . Kr .-Bk . 139 .75
Schaaffh . Bank 138 —
Wiener B .-V . 136.70
Ottomanbank 142 .—
Bochum 231 . V*
^aurahütte 177. -
üelsenk. 200. —
varpener 184 .—

Tendenz: ruhig.

(Schlußkurse). .
4?L neueBadener —.—
i% # 06 .1908 101.20
4 % Bad . 1901 lüO.50
3H % „ abs .t.8L 96 .60

dto. t M. 93 .90
3 )4 % 1892/94 92 30
3 % % Bad .1900 91.5
3 )4 % . 1902 91 .80
3 )4 % Saö .1904 -
344% SSab .1907 —
3% Bad . 1896 —
4%Bahernl907 84 .75
4%Württb . I907 >01 .50

Rh. Hyp ..
Psdb . b . 1919 99.90

4% . 1917 100.70
3 )4 % . 1914 90.—

r

4 )4 %R .Staats .
anleihe 1905 100 .60

4 % do.Rentel90 -- 92 .75
4 % Türken uni «

fiz. v. 1903 93 .50
Türk . Lose 175.-
Bad . Zucks. W . 186 . ' .
A . Elekt.-Gef. 274.*/«
El .-Ges.Schuck. 175 . »/,
Masch .Gritzner 274.80
Karlsr .Masch . 190.20
H .- A. Pakets. 137.30
Nordd. Lloyd 98.—

Rachbörse .
(2)4 Uhr nachm .)

Ost . Kredit -A . 201 . '/.
Deutsche B. - A. 263. ’/,
Disk.-Comm. 188? /«
Dresd . Bank 157 .—
Ost.S .-B . Fr . 159, -
. Südb . Lomb. 25 .'/«

Tendenz : fest.
Berlin

(AnfangSkurfe).
Ost.Kred.-Akt.
. erl .Handelsg . 166 . ’/,
Kom.-Disk .»B - 119 .—
Darinst . Bank 126 ' /,
Deutsche Bank «m */«
Disk.-Komm. 188. ' ,
Dresd . Bank 158. '/«
Ball . u. Ohio 107.—
Boch. Gußstahl 234 —
PLö .-u.Laurah 1?6. ' /,
' nrvener 183. '/,

Tendenz: ungleichm.
Berlin (Schlußknrfe).
i% Reichsani. .

b. 1918 unk . 102.10
4% P reich . C 102 .60
3)4 %Reichsanl. 93. -0
3% Reichsanl. 83 .90
3%%Preutz . L. 93.60
3% dto. 83 70
47« Bad . 10175
1/i % couv . — .—
3 )4 % Bad .1900 -
3 )4 % . 1904 91 25
3 )4 % . 1907 91 50
4-/-% Ruff . 1905 100 .6
Oft Kreditakt 202.—
Disk .-Komm. 188. %
Dresd . Bank 156.' /,
Nat -B .f.Dtschl. 127 . '/.
Kom .-DiSk .- Bk. 118 .90
Kanada -Paciftc 244.

' /,
Bochum .Gutzst . 231 . '/,
P .Kö .«mLa» rah 176. ' ,,
--elsenk .Bergw . 199 . '/,
Harpener 183 . ' ,
Phönix 252. •/,
Dynamit Trust 180. »/,

All. Elek.-G . S . 274,50
E .-G . Schuckerk 175 .25
Siem . u . HalSke 219 50
Westerregein 213 50
D .Met ..Patr .-F382, —
M.-F . Gritzner 275 .—
BrauerelSinner218 .75
P .-UngL .Pfdbr . 93. -
Pest-Ung^ oObl. 93.—
Ung.Schmalbahn 99.—
Privatdiskonto 3 ' /,

Berlin
(Nachbörse .)

Ost^ red..Akt. 202 —
Berl .Hand .-Ges 166 .—
DeutscheB .-A . 263 . ' /,
Disk. Komm.-A 188. '
Dresden . B .-A. 156. ' «
Lmb.,Ost.Südb . 25 ' /*
Balt u . Ohio 107. '/,
Bochum .Gußjt 231 . ' /«
Dortm .U.TitO . — .—
Laurahütte 176 .—
Gelsenkirchen 199.—
Harpener 183. °

,«
Tendenz : schwach.
Wien (10 Uhr».

Ost2Kred.-Akt. 641 .50
. Länderbani 529.50
. StaatSb .lfrz .) 751 .20
Lomb.öst .Süöd 125.—

Marknoten 117.50
OstKronenrente 92 .20
Ost .Paprerrente 96 .15
Ung. Goldrente 111.90
Ung.Kronenrent 91 25

Tendenz : ruhig.
Pari ».

3% frz . Rente 96 .15
4% Italiener —
4% Spanier 96 .32
4%Türk .,uniftz 92 .75
Türkische Lose —
Banq . Ottoman — .—
Rio Tinto 17.50

London .
Charte red 31V, S .
de BeerS 18 ' /,
East Rand 4' /«

-oidfields 50,
NandmineS 7 '/«
Anaconda 8 ,
Atchif . common 118' /,

„ preferred 103—
"hicago , Milwauke
and 2t . Paul 133 ' /«

Denver presec. 30' /,
LouisvilleÄasyv. 156 '>4
Union Pacific 192 '

,,
United Etat Steel .

Eorp. commo 80V«
dna 122—

V

asseier
Hafer-Kakao

wird bei
Mage«- und Darmleidtn

4121a

Tüchtiger Hotel - Fachmann

sl>A Kapital
ca. 50 —60 Mille zur Ueber-
nahme eines gut rentierenden
Hotels an der

Riviera.
stille od . aktive Beteiligung .
Eigenes Vermögen vorhanden.
Sicherstellung . Auch geeignet
rür Herrn od. Dame , welche
den Winter bei leichter Be¬
schäftigung au der Riviera zu-
bringen wollen . Offerten unt .
E . 2491 an Haaienstein &
Vogler , A . - G . . Karlsruhe
i . Baden . 9203

Grotzer Miischraiil!
billig zu verkaufen . 9179 .2.1

Kronenstraße 32 .

L .Ä Ladentische
mit und ohne Marmorvlatten

sind billig zu verkaufen . 9193 .2.1
Kaiserstraße Nr . 81.

Jtal . Hühner , beste
Leger, Zucht - und

Nafsegeflügel ,
Bruteier , Gänse .
Enten , Trut « und
Perlhühner , zerlgb.
Ställe . Brutofen u.
alle zur Geflügel¬
zucht nötigen Geräte

atalog kostenfrei . 34a

Harmonium - Unterricht
wird gegen mäßig . Honorar ertellt

Offerten unter Nr . B13953 an die
an die Exped. der „Bad . Presse".

Suche 1 Glasthekenaussat, .
2 )4 in, 55 cm breit .

Offerten unter Nr . B18850 an
die Exped. her „Bad . Presse" erb.

1 Waschkommode mit schw
Marmorpl . u . paffendem Nachttisch
billig zu verkaufen . 9205

Lndwig -Wilhelmstr . 5. Part .
Spiegelschrank , 2 tür . , 50 Mk .»

Plüschdiwan35 Mk ., Vertiko 36 Mk..
Tisch mit gedrehten Füßen 7 Mk.
9178.2 .1_ Kronenstraße 33 .

Sehr gut erhaltene Laden-Eiu -
richtung für Wurstwareu -Geschäst
billig zu verk : Rüppurrerstr . 15, II .

Ein elegantes , weißes Woll -
batistkleid für ein Mädchen von
10—12 Jahr , ist billig zu verkauf.

. Zü erfragen unter Nr . 5818823
in der Exp. der „Bad . Presse" .

Kin- erbettslelle,
neu , für nur Mk . 9 .— zu verkaufen.
Werner , Schloßplatz13 , Eingang
Karlfriedrichstr . pari . r . 5818872

Englische Bulldogge
(Hündin ), weiß , billig zu verkaufen.

Näheres : Beiertheim . Breite¬
straße 43. 3. St . B18875

tentroste . ' -chutzdecken , 3teil . Ma¬
tratzen , per Bett 65 Mk.
9177 .2. 1 Kronenstratz « 3* .

Brieftauben r
Verkaufe meine sämtliche«

Brieftauben . Paar 3 <M .
B18847 ArerMrgße 20, II ., rechts.
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H . ‘ 68 Abendblatt. Montag den 12. Zuni 1S11. Sadifche Presse . Sette 9

Holland Amerika Linie
Botterd am —N ew -Y ork

über Boulogne -sur-Mer.
Doppelsciiraimen - Passasier - Damplsr

von 18890 bis 37190 Tons
; Wasserverdrängung
Abfahrten wöchentlich

Jeden Samstag von Rotterdam.
Erstklassige Schiffe. Mäßige Preise .

Vorzügliche Verpfl gung.
Nähere Auskunft und Billete bei :

Karl Morlock »
Karl-Friedrichstr.26 , Rondellpi. Tel.768

Karlsruhe .
Wilhelm doffmeister ,

SchioBstrasse 2 . Telephon 122.
Bruchsal .,

Albert Seifried ,
Sedansplatz 10 . Telephon 359

Pforzheim .

GesihWeiite !
Ein tüchtiger, gewissenhafter

Kaufmann empfiehlt sich den ver-
ehrlichen Geschäftsleuten von hier
und auswärts gegen mastiges
Honorar im
Neuanlege « und Ne«

ordnen der Aücher
in dauernder oder nur vorüber -
?

ehender Besorgung der fort »
aufenden Eintragung von Büchern,

Führung der Korrespondenz rc. rc.,
Jnventuraufnahmen . Die Besuche
ersolgen je nach Wunsch , täglich ,
wöchentlich oder monatlich einige
Stunden oder Tage .

Offerten unter Nr . 9185 an die
Exped. der „Bad . Presse" erb

Deutfehes Mohnöl
und 9201 .3 .1

la Rheinweineffig
sind die besten Zutaten zu
einem schmackhaften Salat.

Zu haben bei :
W. Erb t am Lidellplatz .

euer

orinisprt Pferde
ein getroffen , f. j . Gewicht i . Reiter
u . f . Größe . 5145a6.6
H . Koch , Hagenau i gif
Tel . 81 . Pferde -Jmvott . Tel . 81 .

Lagerplatz .
Auf dem Rangierbahnhof Karls¬

ruhe ist ein Lcmerplatz mit Gleis¬
anschluß in allernächster Zeit zu
verpachten . Derselbe umfaßtüber 4000 qm und konnten zwei
sehr gut erhaltene Holzschuppen
(380 qm) nebst Bureauräumen
mitgemietet oder event. gekauftwerden . Gefl. Anfragen unter
Rr . 8986 an die Expedition der
„Badischen Presse" erbeten . 5 .2

Ein Zugpferd ,
die Wahl unter drei , hat zu ver¬
kaufen. B18828.3.1
Karl ZelQ , Dachpappenfabrik.

Glucke mil Kücken
find billigst zu verkaufen bei
J . Galling : , Daxlrrnden .
Kreisstraße . Bl 8827 .3 .1

^
Jüngerer

$ i|)L Ziigeilieiir
oder erfahrener

Bautechuiker,
möglichst Absolvent einer Bau¬
schule. mit Theorie und Praxisdes Eisenbetonbaues vertraut , zum
alsbaldigen Eintritt gesucht . Zeug-
niste. Lebenslauf und Mitteilung
des GehaltSanspruches erbeten .

Alois Krems ,
Zementwarenfabrik , Beton - und

5463a Eisenbetonbau . 2 .2
Kreiburg i . Brg

Vertreter
gesucht von renommierter Cognae -
Brennerei u. Likörsabrik .

Offerten sub K . 1 JtfSK» an
Rudolf .Ttosse , Köln . ~

>349n3 .2

Totsichere Existenz !
Geficherte besteiukömmliche

Günstige Gelegenheit :
Für stcißigen Herrn passend .

Aufträge schon vorhanden .
Erfordl . Kap. 2 Mille . Jabres -
verdienft ca. 7/8000 Mk . Oster t.
unter Nr . 9131 an die Erped .
der ..Bad . Presse" .

Ehrbare und rührige

liniptapteit , PiatzMienIerireier möK
werden gegen lohnende Provisionen allerorts gesucht von der als
leistungsfähig und streng reell bekannten

Allgemeinen Deutschen Krankenkasse (E. H .)
Stuttgart , Kanzleiftrotze 24. 5499a.2.1

offene Stellen
die Zeitung : Deutsche Bakanzeu -
Post Eßlingen 76.

Wir suchen für Kontor u . Lager"" Lehrling
mit guter Schulbildung .
Badische Bürstenfabrik,

9160.2.2 Durlach .

Zeichenlehrling.
Ein braver Junge aus guter

Familie mit zeichnerisch . Begabung ,der sich zum Bauzeichner ausbilden
will, .kann sofort eintreten .

Meldungen mit Schulzeugnissen
flnd Zeichnungen 9126

enftr. 9, im Bureau.
Lin junger Mann
aus gutem Hause kann die

Zuhiitechiiik erlerne«
bei Zahnarzt Münzesheimer ,

Stephanienstr . 30 . 9071
Größere Firma Mittelbadens

sucht zum Eintritt per 1 . Juli evtl,
früher eine tüchtige

Stenotypistin
bei guter Bezahlung . Off . woncm
selbständiges Arbeiten gewöhnten,
bestempfohlen. Damen u . Rr .B18270
a . d . Exp , d . „ Bäd . Presse " erbet . 3.3

Stenotypistin
in Anfangsstelle auf größerem
kaufm. Bureau gesucht . Der¬
selben wird Gelegenheit geboten,
sich in allen kaufm. Fächern aüs -
zubilden . Offerten mit Gchalts -
ansprüchen unter Nr . B18708 an
die Exped. der „ Bad . Preste " exp.

Zum baldigen Eintritt |
tüchtige

Verkäuferin
für Konfitüren u . Schoko - 1
laden gesucht .

Nur Damen , welche be-
s sonders auch im Bedienen [
deffererKunöfchaft gewandt jfind und über !s . Zeugn .

! verfügen , woll. Offert , mit
Bild u . Zeugn .-Adfchriften !
unter Ang. der Gehalts - 1
ansprüche einreichen an

8 . Knopf ,
| 5520a Freiburg i . B .

Aus Mitte dieses oder ' Anfang
nächsten Monats wird ein solides»
Äs Fräulein
geschärt und Mithilfe im Haushalt
gesucht. Offerten unt . B17891 an
die Exped. der „ Bad . Presse" .

Tüchtiger

Elektro MollttU
bei hohem Lohn per sofort gesucht ,9200.2.1 Ziegelftrafie «.

Koch - Stelle
Lungenheilstätte Frieb -

richsheim (Bez. Müllheim ,Baden , mit 232 Kranken !
und 40 Bediensteten) sucht |
auf 1 . August

verheiratet oder ledig ; ein
kinderloses Ehepaar wird
bevorzugt , wenn die Frau I

| als Beiköchin oder für
Wäscherei und dergl . ver

I wendbar ist . Vor- u . Zu - 1
name , Geburtszcit , Ge¬
burtsort und Familienver¬
hältnisse , die Dienste der |
letzten 5 Jahre unter Vor¬
lage von Dienstzeugnisten ,
Lohnanspruch u . derzeitige
genaue Adresse sind anzu - !
geben. Anmeldungen find j

^ zu richten an die Landes -
! verficherungSanftalt Baden !
in Karlsruhe i . B ., Kaiser¬
allee 8 , bis spätestens !

11 . Juli 1911 . 9094.3.2 )

2- 3 Ü
auf feine polierte Akkordarbeit
stnden dauernde Beschäftigung bei

Gebr . Himmelheher ,
Bl 8584 Möbelfabrik ._ 3 .3

Mslhinembetter
für

Holzbearbeitung .
Tüchtige, an Holzdearbeit -

ungsmaschinen gut bewanderte
Leute find, dauernde «Nellung.
Solche , welche srüber als
Schreiner od . Glaser gearbeit, ,
bevorzugt . Näheres zu er¬
fahren unt . Nr . 8206 in der
Exped. der „Bad . Preste " .

Tüchtiger

Wagner
zu sofortigem Eintritt für dauernde
Arbeit gesucht von 5474a

Grether & Cie.,
Aeuerspritzenfabrik , Freiburg i . B .

Tüchtige

Gattersäger
gesucht.

Anerbieten unter Nr . 5462a an
die Expedition der . Bad . Presse"
erbeten . 2.2

Ma leige Hilfe
kann - sofort eintreten bei . B18853
^ « s . l8ehmltteeherMalermstr .
Wiesenthal bei Waghäusel.

Mehrere kräftige

Taglöhner
zum sofortigen Eintritt in
unserer - Gießerei -Abteilung
gesucht bei ■ dauernder Be-
ichaftigung. 5432a.3.3

Durlach .

^ 8eW
für PrilmlhMalN
Köchinnen hier und-

4f >haifcaw {- auswärts mit guten
, Zeugnissen,Mädchen für qlle Hausarbeit und

:zum Anlernen ,
Zlinmermädchen . die gut nähenund servieren können;

; für Hotel md Wittschsfl:
Restaurationsköchinnen .Beiköchinnen .
Haus - u . Küchenmädchen b . boh .Loh« . 8893 .2.2

Stadt . Arbeitsamt
(w e i b f . A r b c i t s n a ch w e is ),Zähringerstr . IM . Teleph. 629 .

Gesuch!
auf großes Landhaus evangelische

Weitzzeugbeschlieherin
sicher im Bügeln , Nähen u . HauS-
wefen. Zeugnisse, Photogr . u . Ge¬
haltsansprüche unter Nr . 5478a an
die - Exped. der „Bad . Presse"

. 2 .2

Gesucht
j auf 1 . Juli bei gutem Lohn !
zu kleiner Familie tüchtiges

zuberlässisses MSLcheN
! das gut bürgerlich kochen kann
! u . Hausarbeit mitübernimmt ;
! ferner solides, steißiges

Zimmermädchen
! das in der besseren Haus - 1arficit durchaus bewandert ist
Und gut bügeln kann. 3.1

Onert . unt . Nr . Bl8861 an
! oie Exped . der „Bad . Presse"

. !

Kinderfraulein,
ev:,' aus 1 . Juli zu zwei Kindern
im Alter von 6 und 8 Jahren
gesucht . Dasselbe muß die Schul¬
arbeiten \ beaufsichtigen. sowie
Hätzep u . Bügeln können . Solche ,die schön in - ähnlicher Stellung

rxcn und gptc Zeugnisse haben,-
.. erdest bevorzugt. Anmeldungen
unt . Angabe der Gehaltsansprüche
an Frau Hauptmann Becker aus
Darmstadt , z . Zt . bei Herrn Dr .
Ernst Blankenborn . Müllheim
>Baden ) . _ 5284a

(Seiiidjt per
2 Mze ömIW«.

Zeugnisse und Photogr . an
Kurhaus Härenstem ,
5483a Post Bühlertal . 2.2

Gesucht in HerrschaftShaus |
Köchin

die auch etwas Hausarbeit
! übernimmt , zum 1 . Juli od.
später . Guter Lohn , ange-

[ nebnie, dauernde Stellung .
Angebote , sub ff. 5172 an

, ffsasonslein & Vogler A.-G.,
[ Karlsruhe , 5419Ö3.2

Tüchtige
W - mil Peikochiii
per sofort gesucht. Hoher Lohn .
Offerten mit Zeugnisabschriften an

Hotel Bärenstein,
5321a Post Bühlertal .

Mädchen - Gesuch.
Gesucht per 15 . Juni od . 1 . Juli

ein tüchtiges , nettes Mädchen in
einfachen, bürgerlichen Haushalt .
Familiäre Behandl . u . guter Lohn.
Frau Dora Mosel , Pforzheim ,

Luisenplatz . 5401g .3 .3
Mn Mädchen

für häusliche Arbeiten wird auf
15. Juni gesucht . B18456

Markgrafenstraße 44.
MAI fV* sos- 2 ,unge Mädchen
GkslWI für Küche u . Hausarbeit .
Bl8759 .2.2 Hebelstraße 2 .

Wegen Verheiratung des jetzigen
Mädchens wird für sofort oder
15. Juni ein

Mädchen gesucht .
das bürgerlich kochen kann und die
häuslichen Arbeiten willig versieht.

Zu erfragen 8960 *
Kaiserfiratze 30 , 3 , Stock .

Suche per sofort oder 15.
Juni ein fleißiges , braves
Mädchen , das etwas kochen
und alle häuslichen Arbeiten
verrichten kann . Näheres
Klanprechtstr . 47 , II . 8977

Aelteres Mädchen
äußerst '

zuverlässig , wird ' per T.
Juli für die Kucke gesucht . Zeug¬
nisse . erbeten . - Näheres Kaiser¬
straße 56, II . , B . Kirsten . » 18647

) üng . rNädchen Â .
» 18826 Zähringerstr . 11, Laden.

Ein tüchtiges , in Hausarbeiten
erfahrenes

Mädchen
zum 1 . Juli .gesucht . 9195 .2 .1

FkM Dr. Kampfifmeyer,
Humboldtstr . 37 .

Ein fleißiges, , zuverlässiges

Mädchen ,
das Lust hätte , das Küchen zu er¬
lernen , als Alleinmädchen in eiy
Serrschaftshaus nach - Bühl bei
Baden gesucht . . .Zu erfragen .unterNr . 5506a " in der Expemtion der
„Badischen Presse " .

Ein fleißiges , kräftiges Mädch ,das sich willig allen häuslichen Ar¬
beiten unterzieht , wird auf l .Juli
gesucht . Hirschstr, 52 , II . B18622

Gesucht wird auf sofort oder 1 .
Juli ein Mädchen oder unabhäng .
Frau für den Bormittag . Bl 8824
Zu erfr. Parkstr . 19, III , vorm .

Ein durchaus zuverlässiges
Mädchen , in der Hausarbeit etwas
erfahren , findet auf 1 . Juli in kl .
Familie angenehme Sielle .
» 18852 Hübschstraße 38, III .

Amplienstraße 34 , II . . wird ein
14—löjähr . Mädchen zur Mit¬
hilfe im Haushalt tagsüber sofort
gesucht ._ . . - B18856

Gesucht
zur Aushilfe tagsüber für Haus¬
arbeit jüngere Flran . B18863

Näheres Parkstraße ldl , part .
weitznäherin,

selbständige, für sofort gesucht ;
derselben ist gleichzeitig Gelegen¬heit geboten, sich im .Zuschneiden
ausbilden zu können. 5406a

Offerten bef. unt . Rr . 12/11
Daube u . Co^ Landau i . Pfalz .

welche Lust haben die mo -
I Verne Blnmenbinderei zu
erlernen , finden dauernde
Stellung k>e » 9078 :

LZeinrich Falke - !
Braut - u . Kommunion

Kranzfabrik
Rnppnrrerstratze

Ein Lehrmädchen
für Wcißnähen bei sofortig . Ver¬
gütung gesucht . » 18822

Lofienftr . 105 , Stb . 3 . St . , lks .

m

Jung . Mann
mit schöner ^ ckrist, lucht Neben¬
arbeiten . Offerten unter 5616a
an die Exped: ! . der „Bad . Presse " .

^ Fräulein .
solid und fleißig , sucht Stellung
als Ladnerin und zu Kindern in
bessere Familie .

Offerten unter Rr . 5513a an
die Expedition der „Bad . Presse "
erbeten .̂

Für wirte r
Alleinstehende Frau , Mitte 30er,

ehr tüchtig u . zuverlässig im
lLirtschaftsgewerbe , sucht paffend.
Wirkungskreis in Hotel , Wein - od.
Bier -Rest. Off . sub F . B . 4053
an Rudolf Mosse , Baden -Baden .

Nettere , selbständig ?
Köchin

sucht Stellung in kleinecki , beflerem' eKs ' .astshauS , Offizier bevorzugt .
Offerten unter Nr . o371a an die
Exped. der „Bad . Presse " erb . 2.2

Stelle gesucht.
Ein zuverlässiger Mann gefetzten

Alters sucht bei bescheidenen An¬
sprüchen leichte Beschäftigung
irgend welcher Art , wird mehr au r
gute Behandlung als auf hoben
Lohn gesehen . Offerten unter Nr.
9034 an die Expedition der
„Bad . Preffe "

._ 3.3

Vermietungen .
Bestrenommiertes , seit 43 Jahren

bestehendes

5chmiedgeschäst,
Wagenbau und Hufbeschlag, mit
elektrischemBetrieb (Krafthammer )
ist an einen selbsttätigen jungen
Mann zu vermieten . Maschinen
und Werkzeuge sind käuflich zu er¬
werben . Näheres Scheffelstraße 20.
bei Chr . Kaltenbach. » 18592 .2.2

Werls» »der Lagerraum
sofort zu vermieten . 8993*

Belforlftraße 7, 2. Stock .

3» rchiger , feiner Lage
Sonnenserte , ist Ein - oder Zwei¬
familienhaus auf 1 . Oktober zu
vermieten . 899

Auskunft Belsortstr . 7 , 2 . St .

Dorholzstratze 38
find Herrschafts - Wohn¬
ungen von sieben großen
Zimmern mit allem moverne «
Komfort . Warmwasserheizung ,
großer Diele , Terrasse , Balkone ,
großer Garten rc . ans l . Juli od
später zu vermieten .

Näheres bei 8975*
Fr . Frey , Belsortstr . 7, 2 . St .

Weltstadtist ' schöne 5- 7-
. , Zimmerwohnuna

Mit vielem Zubehör auf 1 . Juli
oder später zu vermieten . 8996*

Zu erfr . Belsortstr . 7 , 2 . Stock

Marienstrabe 26 u. 28
sind schöne Wohnungen von 6
Zimmern und allem Zubehör auf
1. Juli bMg zu vermieten . 3992*

Näheres Belsortstr . 7, 2 . Stock.

Rüppurrerstr. 8
ist auf 1 . Oktober eine schöne,
sonnige 5 Zimmerwohnnng mit
reicht . Zubehör zu vermieten .

Bad ist vorgesehen , auch sind
alle Räume mit Gas - n. elek¬
trischem Licht versehen . 9104 .3.2
Näheres beim Eigentümer
Heinrich Falke

Rüvvurrerstr . 35 .

Göthestratze 37. I,
ist eine Wohnung, bestehend aus
4 Zimmern . Küche, Bad , Mansarde
nebst Zubehör, auf 1. Juli zu ver -
mieten . Zu erfr . im 2 . St . 8922 .8.3
Eine schöne 4 Zimmerwohnnng
im 3. stock ist ans 1 . Juli zu

« vermieten . Zu erfr . Ludwig- W«l°
helmftrafie 5, im Friseurgeschäft
daselbst.

' 7000*

Große moderne 4 Zimmerwohn¬
ungen , Neubau , Vorholzstraße 41,
aus Sept . od . Okt . zu vermieten.
Näb . b . Schneider, Werderstr. 53.

Zu vermieten
per 1. Juli :

Kaiserstraße 21 , Hths ., eine |

3 Zimmer*
mit Zubehör ,

| Kaiserstraße 57, Hth. , Je eine I

3o. 2Zlmmerwohflong
| mit Zubehör , in Grünwlnkel |

Durmersheimerstr . 69 , HI. ,

eie l ZiffiBur - WohBUBgl
mit Zubehör . Näher .

Brauerei Sinner ,
Karlsruhe- Grflnwinket .

Schöne Parlem-Mimm
von 3 Zimmern ist in seinem
Hause an Dame oder Herrn zu
vermieten . 8995*

Zu erfragen Belsortstr . 7 , 2. St .

Tutlastratze 80- II.,
schöne 3 Zimmerwohng . in ruhig.
Lage vcrsctzungshalb.zoi . od . 1 . Juli
zu verm . , anzusehen vorm. 8—2 Uhr .
Bismarckstraße ist im 2 . Stock eme

Wohnung , 6 Zimmer (Bad inbe¬
griffen l n . Zubehör, zu vermiet.
Näb . Stephanienstr . 34. 4585

Turlawerftrahr 58, 4 . Block ist
eine Wohnung von 2 Zimmern ,
Küche ü . Keller aus sogll od. spät,
zu vermieten . B18517 .L .2

Zu erfr . Rudolsstr . 9, 2. Stock.
Effrnwcinsi . . 14, Ecke ŝ eilchenste ,
2 . Sr ., schöne 4 Zimmerwohnnng,
Bad mit Einricklung und sämtl.
Zubehör , auf sogleich oder ipäter
zu vermieten . Zu erfr . Rudolf-
straße 9 , 2 . Stock. » 18516.2,2

Hirschftraßr 75 rst eine 4 Zimmer-
Wohnung mit Zubehör auf 1 . Juli
oder später billig zu vermieten.
Näheres das . 3. Stock . » 18878

Hnmboldtsrraße 14 ist im 4 . Stock
eine schöne 2 Zimmer - Wohnung
aus l . Juli zu vermieten . Näheres
parterre , links. » 18879.3 .1

Lessingstraße 41 ist im 3. Stock
eine schone 4 Zimmerwohnnng
mit sämtl . Zubehör per 1 . Jutt
zu vermieten . Näh, im 2. Stock.

Markgrafenftr . 36 ,st im Hinter^
2 . Stock , eine freundl . Wohnung.
2 Zimmer , Küche, Keller, Holzsch.
auf 1 . Juli zu vermieten . Zu er¬
fragen 2. Stock Vorderh. » 18561

Schüvenstraße 54 2 Mansarden¬
wohnungen mit je 2 Zimmer u.
Stb . eine 1 Zlmmerwohnnug auf
1 . Juli zu verm . Näh . 3. Stock.

Veilchenstraße 37 ist eine Dreö -
Zimmerwohnung und eine Eiu -
Zimmerwohnungm .Glasabschluß
aus 1 . Juli zu vermieten . Halte¬
stelle der elektr . Bahn . Näheres
2 . Stock . » 18551 .8 .2

Werderstraße 7ÜJ ist eine schöne
3 Zimmer -Wohnung auf 1 . Juli
zu vermieten . » 18500.5.4
Näheres Hinterhaus , 2. Stock.

Wielandtstraße 20 ist eine Man¬
sardenwohnung , 2—3 Zimmer ,
sowie im Hths . eine Wohnung tu.
1 Zimmer . Küche und Alkov sos.
oder 1. Juli zu verm . B18W8

Näh. 1 . Stock bei Fr . Seil
Mühlburg , Rheinstraße 38, find

f
iei schone Wohnungen von 3
mmern u . 2 Zimmern per sos.
er 1 . Juli zu vermieten .

Näheres parterre ._ » 18043

Rintheim r
Ernststraße 3 ist eine schöne

3 Zimmerwohnnng zu vermieten .
» 18715 Näh , daselbst im 1. Stock .

In einem schönen GebirgSdorfe ,
ff - Stunde von Ältwindeck und Reu -
satzeck, 10 Minuten vom Waldes¬
rand entfernt , ist eine Wohnung
mit schöner Aussicht, 3 Zimmer »
Küche, Balkon , Speicher - u . Keller¬
anteil , für Kurgäste jeden Sommer ,
oder am liebsten für ganz zu ver¬
mieten . Offerten unter Nr . 5428a
an die Exp , der „ Bad . Preffe "

. 4.2
2—3 Zimmer » möbliert ob. un -

mübliert, vis -ä -vis Anlage , zu
vermieten. » 18607

Näheres Gartenstraße 52, I .
2 schön möbl. Zimmer zu verm.

Scheffelstr. 6, II ._ » 18675
Adlerstraße 35, 2 Trpp . , ist hübsch
möbl. freundl . Zimmer in ruhg .
Hause mit od . ohne Pens . sos . ob.
später zu vermieten . 2318495

Draisstr . 21, I .» Ecke Aorkstr., ist
ein gut möbl. Zimmer zu ver¬
mieten. B18648

Kaiserstraße 14a , pari .» möblierte *
Mansarden - Zimmer sofort zu
vermieten . » 18866.2 .1

Kaiserstraße 17, III ., gut mobl .
Zimmer mit separatem Eingang
sofort oder später zu vermieten .

Kronenstraße 41, II ., ist ein möbl .
Mansardenzimmer sofort zu ver¬
mieten .

' NI »842mieten. -
Leopoldstraße 33, 1 Treppe , ist ein
gut möbliert . Zimmer sofort oder
Ipäter zu vermieten . B18876

Markgrafenstraße 35 » II ., ist ein
hübsch möbl. Mansardenzimmer
ist sofort billig zu vermiet , (ohne
viS-ä-vis ) . » 18851

Scheffelstr 52 (bei der Sophien -
straße), 2 . St .» sind ein hübsch möbl .,
freundl . Zimmer und geräumige ,
möblierte Mansarde sehr billig zu
vermieten . B18688 .3.2

Schützenstrahe 8, 111, nächst der
Ettlingerstr . , ist in gutem Hanse''chön möbl. Zimmer sofort oder
Väter zu vermieten .

' Bl8877
Werberstratze 49, Stb . 2. Stock « §.
möbl. Zimmer für 15. Juni oder
Ö Juli billig zu verm . B18838

Landaufenthalt.
Zwei freundl ^ möbl. Zrmmer in

schon gelegenem Luftkurort sos . od .
später billig zu vermieten (auch
vorübergehend).

Offerten unter Nr . Bl8884 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb

Suche sof. Parterreräumlichkeit ,
od. n . Magazin , a . leere Wohng .
v . 2—3 Zim . Off . unt . » 18821 an
die Exped . der „Bad . Preffe " erb .

Gesucht zum 1 . Oktober in der
Nähe des Hauptbahnhofes oder
Mühlburgertors eine
5 Zimmerwohnnng

mit allem Komfort .
Offerten unter Nr . 5508a an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
Per 1. Oktober

4 Zimmerwohnnng
mit Bad gesucht .

Offerten mit Preisangabe unt .
Nr . 5501a an die Exp . der „Bad .
Presse" erbeten .

mit Zuveh. i, . _ .
womögl. Zirkel oder Mittelstadt .
Offert , mit Preis unt . Nr . » 18868
an die Exped. der „Bad . Preffe " .
2 Zimmerwohnnng

von ruhiger Familie auf 1 . Okt.
z« mieten gesucht . Weststadt be-

S
t . Osf. mit Preis unt . Nr .
1 a. d . Exp, d. „Bad . Pr " .

Suche auf 1 . Okt. eine schöne
2 Zimmerwohnnng mit Mansarde ,

>ths ausgeschlossen . Zentrum bis
Leifftadt bevorzugt . Offert , mtt
Preis unter Rr . 2318672 an die
Exped . der „Bad . Preffe " erbeten .

2 Zimmer oder ein großes mit
Zugehör von beff . Frau auf Okto¬
ber z » mieten gesucht . Off . unter- ‘

. d . „» ab.» 18836 a . d . Exp. Pr ."
Welche Familie gibt an bessere

Frau auf Oktober 2 Zimmer ab .
Offerten unter Nr . » 18835 an

die Exped . der „Bad . Preffe " erb .
Anmöbl. Zimmer»

uuxill !Mt Bedienung von Beamt ,auf 1 Jutt gesucht ; freie , sonniaeLage bevorzugt,
Angebote unter Nr . » 18661 «*

i»e Expe< . der „Ba >. BreSv " erb »



Sette 10 Kadifche Presse Abendblatt. Montag de« 12. Juni 1811. Nr . 26 fc

BENZ gcrausdilos
(aber nicht ventillos )

Wir bauen für die Folge unsere 8/18 , 10/20 und 14/30 PS .-Motoren mit einem bei jeder Motortourenzahl absolut geräuschlosen Steuermechanismus

ohne Preiserhöhung .
Dadurch sind wir in der Lage , vom 1 . Juli ab Motoren zu liefern , die an Geräuschlosigkeit den Schiebermotoren gleichkommen , deren Nachteile aber nicht

besitzen. Hingegen zeichnen sich unsere Motoren

durch einen unserer jetzigen Konstruktion gleich hohen Grad von Einfachheit , Betriebssicherheit und Leistungsfähigkeit aus und entsprechen damit in hohem Maße
allen Anforderungen , die an Motoren modernster Konstruktion gestellt werden können.

BENZ & CIE Rheinische Gasmotoren -Fabrik
Aktiengesellschaft MANNHEIM

Berlin , Hamburg, Bremen , Dortmund , Essen (Ruhr) , Düsseldorf, Köln , Koblenz, Straßburg , Stuttgart , Plauen (Vgtld.), Chemnitz , Leipzig , Dresden, Breslau, Kattowitz ,
, . Posen, Stettin, Rostock, Wien, Budapest, Krakau , St. Petersburg, Paris , London, New York .

Vertretung für Automobile :

Automobil - Zentrale Ernst Schoemperlen , Karlsruhe .
Wir bauen : 3128a

Tourenwagen , Stadtwagen , Geschäftewagen , Lastfahrzeuge , Motordroschken , Motoromnibusse ,
Feuerspritzen , Mannschaftswagen , Rettungswagen etc .

— — AI * • 1 « > , •* . , . . Rohölmotoren (System Diesel) für stationäre und Schiffszwecke , Gasmotoren . Bezinmotoren ,
I I TI COfO Ä rtf £> 1 Ml TI /V | ntni ' PTl M u TT 11 PTPm ' Benzolmotoren, Petroleummotoren, Sauggasanlagen für Anthrazit, Braunkohlenbriketts, Holz-

rt .UlüUUUg luuiuicuuau ll ^ J-CU L . kohlen und Torf. Fahrbare Motoren mit Baumaschinen , Bandsägen etc ., Beleuchtungswagen .

Freiwillige Feuerwehr .
2 . Kompagnie .

Mittwoch , de« 14. Juni , abends M,9 Uhr

Versammlung
. [91811 Dibei Kamerad GruneiBen , Die Hauptleute .

Wir suchen Verbindung mit eine «

Unternehmer
für eine größere voraussichtlich rentable Auto»
Verbindung .

Engen (Baden ) . 5502a.2 . 1

Das Bürgermeisteramt .
H. Reebstein .

Sparkaffe St . Leon, Amt WieSlolh
Station Rot-Malsch.

mit Gemeidebürgschaft, mündelsicher, zahlt für Einlagen seit vielen
Jahren ununterbrochen _WF 4 % Zins -W
bei halbmonatlicher Zinsberechnung . 5178a

Empfehle mein Lager in

Taschen-, WM' ». Wecherchrea.
GroheS Lager in 6554*

= moderne « Salonuhren . ===
Billige Preise bei 8jähriger Garantie .

Herrn . Schreiber, llhrmchn,
(früher Siede ) Kreuzstratze 17.

-- -- Bekannt billige Reparatur -Anstalt. = £

Zigarren-Geschäst
mit welchem gleichzeitig noch eine Brauch « verbunden werden kann,
da SLadenlokale , äußerftgünstig , besonderer Umständehalberabzugebe » ,
erforderlich ca . 1500 bis 2000 Mark .

Offerten unter Nr . 9197 an die Expedition der „Badischen Presse" .

KMMtnililm-VklkachirlhAbbrlllh .
Bauholz , gut erhaltenes , Latten , Dielen , 20 000

Stück Ziegel verkauft vom 10 . d . Mts . ab billigst gM
lohann Seiiiniler . Zimmermeister, Durlach .

Arbeitsvergebung .
Zum Neubau der II . Höheren

Mädchenschule . Ecke Sophien - und
Gabelsbergerstraße , sollen nach¬
stehende Arbeiten und Lieferungen
im Wege der öffentlichen Aus¬
schreibung vergeben werden :

Zemeutgehwege»
Tapezierarbeit ,
Zugvarhänge ,
Schultafeln ,
Zeichentische ,
Stühle ,
Lineale , Zirkel, Winkel re.

Angebotsformulare . Zeichnungen
und Muster können beim stadt.
Hochbauamt, Rathaus , II . Ober¬
geschoß, Zimmer Nr . 192. abgeholt
bezw . eingesehen werden.

Daselbst sind auch die Ange¬
bote bis 9993
Freitag , den 16. Juni ds. Js .,

nachmittags 4 Uhr,
mit entsprechender Aufschrift ver¬
sehen , einzureichen.

Karlsruhe , den 9. Juni 1911.
Stiidt . Hochbauamt.

Oeffentticher Dortrag
von Pred . Gfidc

Dienstag abend 8h', Uhr im Mis¬
sionssaal Laiserstraße 108 , II, Sb .
Tbema : Ist die Seele unsterblich ?

Jedermann willkommen.
Eintritt frei . B1 8817

Kinderwagen.
fast neu , Rickelgestell , zu verkauf.
B18857 . Grrwinusstraße 6 , I .

Konzert -Zither , 1 Violine mit
Kasten und das Werk „ Piaten ,
Maturheilkunde "

, 4 Bände , noch
.vollst . neu , sind billig zuverkaufen ."»ISSN Saiferstr . Sl » ll . Hths .

Bin Käufer für einige
Wagen gutes

Wucherer,
Elegantes , rohseidenes Kleid,

mittlere Figur , zu verkaufen.
B18825 Roonstrahe 32. III .. r .

Pfänder -
Versteigerung

Am Mittwoch , den 14. Juni
1011 . vormittags von 0 Uhr und
nachmittags von 2 Uhr an , findet
im Bersteigerungslokal des Leih¬
hauses , Schwanenstraße 6, 2 . Stock ,
Sie üfeMc Meigetuitg

der oerfalletteit MSer
vom Oktober 1919 Nr . 21998 bis
mit 24227 gegen Barzahlung statt.

Das Versteigerungslokal wird
- Stunde vor Versteigerungsbe¬

ginn geöffnet.
Die Kasse bleibt am Versteige

rungstag geschlossen. 7987 .2 .2
Karlsruhe , den 6. Juni 1911 .

Mlische Pswdleihkasse.

Die Stelle eines

Kämmerers
<Senators u. geschästsführenden

Ratsmitgliedes)
im Magistrate der Haupt - und
Residenzstadt Schwerin i . M . soll
zum 1 . Oktober 1911 neu besetzt
werden . Geeignete Bewerber ,
insbesondere solche, welche über
Erfahrungen oder Kenntniffe in
Kommunalangelegenheiten na¬
mentlich im Finanz -, Kaffen- und
Rechnungswesen verfügen , fordere
ich zur Einreichung ihrer Be¬
werbung bis zum 15. Juli 1911
auf . Das Gehalt beträgt 4990 M
und steigt durch 7 Zulagen von je
509 M nach 3 . 6 , 10 , 14 , 18, 22 u.
26 Jahren auf 7500 Jt . Wird der
Kämmerer Bürgermeister , so be¬
trägt das Gehalt 7699 Jl und beim
Aufrücken in die Stelle des ersten
Bürgermeisteers 8009 Jl . Das
Gehalt beider Bürgermeister er¬
höht sich nach 25 Jahren um 590Jl
Die Gehaltszulagen der Bürger¬
meister und geschästsführenden
Ratsmitglieder werden vom Tage
der zweiten Staatsprüfung an
gerechnet. Für Bewerber ohne
solche Staatsprüfung bleibt eine
Vereinbarung über die Anrech¬
nung vor der Anstellung liegender
Jahre für die Gehalts - und Pen¬
sionsberechnung auf Antrag , der
bei der Bewerbung zu stellen ist,
Vorbehalten. 5350a

Schwerin , den 2. Juni 1911 .
Ter Vorsteher des Bürger -

ausschuffcs.
Löwcnthal .

Gioth
Bauarbeiten-
Vergebrrng

Für einen Wohnbgusneubau
sind die Glaser - , Schreiner - ,
Schlosser - , Tüncher- , Gipser -, Ta -
pezier-Arbeiten , Rolladenlieferung ,
Bleiverglasnng und Terrazzo
arbeiten zu vergeben. Pläne und
Bedingungen können vom Don¬
nerstag , 15. d. Mts ., mittags 12
Uhr ab beim Unterzeichneten ern-
geseben werden , woselbst auch An¬
gebote bis längstens Mittwoch, 21 .
d . Mts . , mittags 12 Uhr. einzu¬
reichen sind . 5495a

Reichenbach b . Ettlingen ,
den 11 . Juni 1911 .
« . Keller.

ebenso vorzüglich kür Haushalt wie
zum HändewaschenfürKüdie,Hotel,

Toilette, Büro, Fabrik, Kranken¬
häuser u . f. w.

aromatischer fierudi .
Wertvolle Beschenke.

werden die tmp -
WlB tlBU findlldiften Far¬
ben, wollene und feldene Stoffe,
wenn mit Gloih’s Seife gewa -
fcben und greift dtefelbedie zar -

ieften Hände nicht an .
p . Stück10,15u . 18Pfg .

Kaufe . .
fortwährend getragene Herreä - und
Damenkleider . Schuhe, Weiyzeua,
Möbel- Zahle sehr gute . Preise .
Kommei . Haus . SaJ . Gutmann .
Zährinaemraße 2S> $ 18858

kamen aus der Koburger Lotterie
mit vielen kleinen Gewinnen an
meine werte Kundschaft.

Nun spielen : Offenbllrger,
Darmstädter und Knielinger
k l — j ( , Vogelschutz ä 1 . 10 Jl
und diverse weitete genehmigte
Sorten Prämienlose rc.

Carl Götz ,
Hebelstrahe 11/15 b . Rathaus,

Karlsruhe . 9162

Verloren .
Samstag aus dem 10 Uhr-Zug

Karlsruhe -Rüppurr an der Ueber-
führung Spazierstock mit stlbern .
Griff , weibl. Figur darst . , m . groß .,
rotem Stein verloren . Abzugeben
gegen Belohnung . Schrauckert ,
StaMmfct , Weltzieastr. L 0104

iffi Mundgeruch
„Chlorodont “ vernichtet all« Fäulnis»
erreaer im Mund« u . zwischen den Zähnen
u. dleichi mihfarbenr Zähne blendend wettz ,
ohne dem Schmelz zu Ichaden . tzerrl. « .
frischend im Geschmack. In Tuben 4 bi»
6 Wochen auereichend, Tube 1 Jt , Probe-
tube 50 A Erhältlich in Apotheke»
» rogerten , lv- rfümerte «. 9578a »

JnKarlsruherQ 'url ttaltt .Hofdrog .

. MV
auf ll . Hypothek auf Geschäftshaus
in industrlereichem Orte gesucht .

Offerten beliebe man unter Nr .
5519a an die Exped. der „Bad .
Presse" zu senden.

' 2 .1
wird in gewissenhafte

«M HIV Pflege oder gegen ein-v W V TW -V uuv *. yvMfc.it
malige Entschädigung an Kindes¬
statt angenommen . Offerten u . Nr .
5397a an die Erv - der „Bad . Presse" .

Welche edle kinderlose Herr¬
schaft wäre bereit , einen gesund.,
hübschen . 4 Mt . alt . Knaben , beff.
Herkunft als eigen anzunehmen .

Offerten unter Nr . 9318843 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

In einem verkehrsreichen Dorf
. ittelbadens ist eine der Neuzeit

ntsprechend mit Maschinen ein-
g dichtete

Metzgerei
illig zu verkaufen . 3 .1
Offerten unter Nr . B->522a an

die Erved . der „Bad . Presse" erb.

Srhmiedgefchäft
mit Kraftbetrieb , musterh. Einr .,
u . gr . vorzügl. Kundschaft (Brau¬
ereien , Wagenfabrikation ) i. größ.
Stapt Badens ist umständeh. zu
äußerst günstigen Bedingungen
zu verkaufen.

Für strebsamen Mann gute

Offerten unter Nr . 9084 an
die Exped. der „Bad . Preffe " erb.

Wohnhaus
u . Milchgeschäft , auch getrennt , in
Vorort bei H - 7090 M ?" Tagtsvl
. . . 7000 Ji Anzahlg.,
8—9 Jl Tagesverdienst , auswan -
derungsh . füp 15 000 M zu verk.
Näh. mit Rückporto durch Franz
Kurz. Adlerstr . 28, Hof, b. Laupp .

Heiraten Sie aber
erkundigen Sie sichvorher über
Vermögen . Ruf , Charakter rc .

Weltauskunftei Stuttgart,
Steinstratze Nr 9.

4456a Telephon 9185. *

Reelle Heirat!
Einem liebevollen, anmutigen ,

häuslich erzogenen Fräulein mit
15—20 Mille Verm . wäre Ge¬
legenheit zu einem angenehmen
Heim geboten. Betr . ist Kauf¬
mann , 28 Jahre alt , kath., schöne
Erscheinung, von edlem Gemüt u .
macht sich am 1. Okt. mit gut reut .
Geschäft selbständig.

Verschwiegenheit Ehrensache.
Nur ernstgem. Offerten mit

Photogr . u . ausführl . Darlegung ,
der Verhältnisse erbitte unter Nr .
5514a an die Exped. der „Bad .
Preffe ".

3 Heirat ! “
Ein in den fünfziger Jahren

stehender, vermögender Privat¬
mann , Witwer , sucht eine dem
Alter entsprechende, aber nicht
unter 45 Jahre alte Dame , wenn
auch Witwe , mit 10—20 Mill . Ver¬
mögen, betr . Heirat kennen zu
lernen . Vermittler verbeten.

Nur ernstgemeinte Offerten sind
unter „ Privatleben " Nr . 5383a an
die Exped. der „Bad . Presse" Al
richten.

Streng reell !
Einem nahen Verwandten . 28

Jahre alt , ev . , tadellosem Charak¬
ter , sehr gute Erscheinung , Lt . d .,
R . , mit eig. Engros -Geschäfte in
Badeort u . bedeutend. Vermögen,
suche ich Gelegenheit zu verschaf¬
fen , mit hübschem , Häusl, erzog.
Fräulein aus guter Familie , mtt
>r . Verm . zwecks sp . Heirat be¬
gannt zu werden u . würde zu die¬
sem Zwecke mit Eltern oder Ange¬
hörigen paffender Partien in Ver¬
bindung treten . Strengste Dis¬
kretion zugesichert und verlangt .
Anfragen erb . unt . L . 818 F . M.
an Rudolf Mosse , Mannheim .

Gesicherte Existenz
bietet sich einem gebildeten Herrn ,
ev., mit fachmännischen Kennt¬
nissen, Redakteur oder Kaufmann ,
im Alter von 3b—42 Jahren , mit
Vermöge» , durch

Einheirat
in tun längstbestchendcs, rentables
Buchdruckereigeschäft mit Amts -
zeitung in süddeutscher, schönge¬
legener Bezirksamtsstadt . Gefl .
Zuschriften befördert die Exped.
der „Bad . Preffe " unt . Nr . 5515a.
Strengste Diskret , wird zugesich.

Prinzehkleid
Svitzenblnse und Jacke, modern ,
für schlanke Figur , für 18 Mk . zu
verkaufen. 1 Herrenanzug , mittl.
Figur , 18 M5. B179Ü0

Phttippstr . 33 . 4. St . r .
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